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Advent, Advent

Das EXKLUSIVE 
Weihnachtsgeschenk

Paderborn. Die Stadt Paderborn beteiligt 
sich an dem Aktionstag "Städte für das 

Leben -Städte gegen die 
Todesstrafe"  und wird als 
Zeichen gegen die Todesstrafe am 30. 
November 2016 das Paderborner Rat-
haus lila illuminieren. 
Seit Beginn der Kampagne im Jahr 2002 
wurden in über 100 Ländern Aktionen, 
Projekte, Veranstaltungen, etc. zur Sen-
sibilisierung der Zivilgesellschaft für eine 
Kultur durchgeführt, die immer das Le-
ben achtet (im vergangenen Jahr 2015 
fast 3000 Aktionen). Der internationale 
Tag „Cities for Life” ist die weltweit größ-
te Mobilisierung von Städten und Bür-
gern für Menschlichkeit und Achtung der 
Menschenrechte auch in schwierigen 
Situationen. In Deutschland haben sich 
in den vergangenen 15 Jahren fast 200 
Städte am Aktionstag durch Veranstal-
tungen beteiligt: besondere Bestrahlun-
gen bekannter Gebäude, Konferenzen, 
Dichterlesungen, schulische Projekte, 
Unterschriftensammlung für einen Ap-
pell zur universalen Abschaffung der To-
desstrafe, und vieles mehr.
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.santegidio.de.

„Städte für das Leben – Städte gegen die Todesstrafe”

Internationaler Aktionstag am 30. November 2016

Der Aktionstag gegen die Todesstrafe „Städte für das Leben – Städte gegen die Todesstrafe“, am 30. 

November, wird auch von der Stadt Paderborn unterstützt. Als Zeichen gegen die Todesstrafe wird das 

Paderborner Rathaus lila illuminiert.   Bildrechte: Stadt Paderborn; Fotograf: Matthias Groppe

Paderborn. Ein spektakuläres Sinfo-
niekonzert erwartet Schülerinnen und 
Schüler der Oberstufe aus Paderborn 
und der näheren Umgebung am Mitt-
woch, 7. Dezember, um 11 Uhr in der 
PaderHalle. 
Die beiden Schlagzeuger Aron Lei-
jendeckers und Daniel Townsend, 
beide Mitglieder der Nordwestdeut-
schen Philharmonie (NWD), führen 
gemeinsam mit ihren Orchesterkolle-
gen das von Avner Dorman kompo-
nierte Stück „Spices, Perfumes, To-

xins!“ auf. Der israelische Komponist 
schreibt für die beiden Solisten ein rie-
siges Instrumentarium mit mehr als 50 
Einzelinstrumenten vor: Zwei Marim-
bas, zwei Drum Sets mit allerlei Ext-
ras, Vibraphon, Glockenspiel, 4 Darbu-
kas, Tamtam, Wind Chimes, arabische 
Rahmentrommel, Bongos und viele 
Weitere.
Gewürze, Parfüms, Drogen – mit die-
sen Substanzen hat der 1975 gebo-
rene Avner Dorman sein Werk über-
schrieben. „Alle drei besitzen etwas 

Positives und Reizvolles, können aber 
auch gefährlich für den Menschen 
sein“, erläutert Aron Leijendeckers. 
Der erste Satz, „Spices“, basiert auf 
arabischen Motiven, der zweite Satz 
ist sehr lyrisch, während der Schluss-
satz rockige Anklänge hat.
„Das Werk ist sehr spektakulär und in-
tensiv, aber keineswegs laut, sondern 
sehr virtuos“, sagt der NWD-Schlag-
zeuger und betont, „Für mich ist es 
eine große Ehre, das grandiose Stück 
spielen zu dürfen.“ Diese Ehre teilt er 

sich mit seinem NWD-Kollegen Dani-
el Townsend. Unter der Leitung von 
Markus Huber präsentieren die beiden 
Schlagzeuger das Doppelkonzert.

Zahlreiche Klassen sind bereits an-
gemeldet. Falls noch weitere Ober-
stufenkurse oder Einzelgäste das 
Schülerkonzert am Vormittag miter-
leben möchten, können Sie sich ger-
ne an das Kulturamt Paderborn unter 
(05251) 88 2345 oder per Mail an kul-
turamt@paderborn.de wenden.

"Spices, Perfumes, Toxins!"
Spektakuläres Sinfoniekonzert von Avner Dorman in der PaderHalle
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Paderborn. (dg) Es gibt nur ein Ge-
räusch, dass der Seemann noch lie-
ber hört, als die Stimmen seiner An-
gehörigen: Das Rauschen der Meere. 
Denn im Gesang der Wellen spiegelt 
sich das Auf und Ab des Lebens. Jede 
Menge „Wellengesang“ gab es zu ver-
nehmen, als der Magellan Shanty Chor 
in See stach. Wohlgemerkt gesanglich 
und von der ausverkauften Paderhal-

Paderborn. (dg) Das schönste Ate-
lier ist ein offenes – eines, das sei-
ne Türen für den Betrachter aufsperrt 
und ihm Sehgenüsse offeriert. Wer 
in den nächsten Wochen und Mona-
ten den Ausstellungsflur der Kultur-
werkstatt besucht, bekommt haufen-
weise Sehgenüsse geboten. Grund 
sind die Arbeiten von sieben Pader-
borner Künstlerinnen, die sich zu der 
Gruppe „Offenes Atelier“ zusammen 
geschlossen haben. Seit 23 Jahren 
schafft das feminine Septett individu-
elle Kunstwerke. Und zwar immer in 
derselben Besetzung, was für ein har-
monisches Miteinander spricht. „Wir 
verstehen uns ausgezeichnet“, sagt 
Ilse Hartmann und lobt die vorbildli-
che Interaktion. Als Resultat fungie-
ren mehr als 70 Objekte, die entweder 
konkreter, abstrakter oder experimen-

le aus. Im Drockendock an der Heiers-
mauer liegend, durchquerten die Män-
ner des Paderborner Chors mit Hilfe 
ihrer Stimmen die sieben Weltmeere. 
Natürlich nicht, ohne in den angren-
zenden Häfen vor Anker zu gehen. 
Sei es, um lange entbehrte Freunde 
und Familien in die Arme zu schlie-
ßen; sei es, um sich den Vergnügun-
gen des maritimen Umfeldes hinzu-

geben. Sinn machte der Landgang in 
jedem Fall, bildete er doch das Mittel-
stück zwischen zwei Seepassagen, bei 
denen man laut Moderator Karl-Heinz 
Wiechers „das Salz auf den Lippen 
schmecken“ konnte. Also dann: Auf 
nach Sansibar, Bombay und zur „In-
sel Niemandsland“. Wo die liegt? Mit-
ten im Pader-Delta.

Paderborner Seemänner
Magellan Shanty Chor bereist die Weltmeere

Mögen Salzwasser: Die Her-

ren der Singgemeinschaft. 

Foto: Dietmar Gröbing

Sieben Frauen, 70 Gemälde
Kunstausstellung in der Kulturwerkstatt

teller Natur sind. „Mutige Entwürfe“ 
umfasst das Konvolut laut Birgt Voß, 
die sich gemeinsam mit ihren sechs 
Kolleginnen auf viele Besucher freut. 

Die Ausstellung ist bis zum 13. Januar 
kostenfrei zugänglich. Öffnungszeiten: 
montags bis donnerstags von 9 bis 17 
Uhr sowie freitags von 9 bis 12 Uhr.

Kreativ: Die Damen der Werkgemeinschaft 

„Offenes Atelier“. Foto: Dietmar Gröbing

Paderborn. „Kurz vor dem Jahres-
wechsel hauen wir noch mal richtig 
auf die Sahne“, sagt Tobias Fenneker 
und lacht. Der Organisator der erfolg-
reichen Talkreihe „…aus der Nachbar-
schaft“ holt für die neunte Ausgabe 
Prominenz in die Paderborner Buch-
handlung Linnemann. Unter dem fol-
gerichtigen Titel „Prominente aus der 
Nachbarschaft“ begrüßt er zusammen 
mit Karsten Strack am 29.12.2016, 
19.30 Uhr, Protagonisten, die bun-
desweit bekannt sind. „Trotzdem ha-
ben auch diese Leute einen Bezug 
zum Kreis Paderborn“, erklärt Strack, 
„das ist schließlich unser Anspruch“. 
Nur eine Sache ist dieses Mal neu: Die 

Namen der Protagonisten werden im 
Vorfeld nicht verraten. „Die Zuschau-
er müssen sich bei einem Pils für ei-
nen Euro also überraschen lassen“, 

witzelt Fenneker. Karten für fünf Euro 
gibt’s ab sofort in der Buchhandlung 
Linnemann.

www.aus-der-nachbarschaft.de

Promis in der Buchhandlung Linnemann
Namen werden nicht verraten

Paderborn. Paderborn bekommt ei-
nen City-Manager – das ist seit Don-
nerstagabend endgültig beschlossene 
Sache. Einstimmig votierte der Rat in 
seiner Sitzung für die Kooperations-
vereinbarung zwischen der Stadt Pa-
derborn und der Paderborner Wer-
begemeinschaft. Finanziert wird die 
zunächst auf zwei Jahre befristete 
Stelle durch einen jährlichen städti-
schen Zuschuss in Höhe von 40.000 
Euro. Die Werbegemeinschaft bringt 
ebenfalls 40.000 Euro pro Jahr auf.
Mit der Einführung eines City-Ma-
nagers möchten beide Kooperati-
onspartner das Image der Stadt Pa-
derborn als Einkaufs-, Freizeit-, 
Kultur- und Wohnstandort fördern. 

Die Identifikation der Bürgerinnen und 
Bürger mit ihrer Stadt soll genauso er-
höht werden wie die Kommunikation 
und Kooperation zwischen den ver-
schiedenen Innenstadtakteuren wie 
Kaufleuten und Immobilienbesitzern. 
Auch eine gesteigerte Zufriedenheit 
der Besucherinnen und Besucher soll, 
beispielsweise durch neue Servicean-
gebote, erreicht werden.
Die Kooperationsvereinbarung zum 
City-Management ist ein wichtiger 
Schritt für eine erfolgreiche Entwick-
lung der Stadt Paderborn. In einer 
Zeit, in der sich das Käuferverhalten 
rasant verändert, ist die koordinieren-
de Funktion eines City-Managers un-
abdingbar.

Einstimmiges Votum für City-Manager
Paderborner Rat gibt grünes Licht für gemeinsames 

Projekt von Stadt und Werbegemeinschaft
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UPS liefert Kindern frohe Weihnachten

Weihnachtsmann. Im Rahmen der 
UPS Christmas Truck Aktion wird eh-

richtungen für Kinder gesammelt.

Kundenschalter in Paderborn in der 

den entgegen genommen. Als klei-
nes Dankeschön verteilen die UPS 
Mitarbeiter Schokolade (solange der 
Vorrat reicht).

Tafel in Paderborn.

Paderborn. UPS (NYSE: UPS) ist wie-
der unterwegs auf weihnachtlicher Zu-
stelltour. Wie in den letzten sieben Jah-
ren, helfen UPS Mitarbeiter auch in 
diesem Jahr dem Weihnachtsmann 
dabei, Kinderaugen zum Leuchten zu 
bringen. Im Rahmen der UPS Christ-
mas Truck Aktion sammeln sie eh-
renamtlich Spielzeug für lokale Hilfs-

organisationen und Einrichtungen für 
Kinder, die sich im Servicegebiet der 
jeweiligen UPS Niederlassungen be-
finden. In diesem Jahr findet die Spiel-
zeugsammlung wieder deutschland-
weit statt.

Spenden können über drei Wege abge-
geben werden. An den Adventsamsta-
gen steht in einigen Innenstädten der 
UPS Christmas Truck – erkennbar an 
der riesigen, roten Weihnachtsmütze 
– und dient dort als Abgabestelle für 
Spielzeug, Spiele, Sportgeräte sowie 
Bücher (aus hygienischen Gründen 
keine Stofftiere). In den meisten Städ-
ten nehmen die Paketzusteller während 
ihrer Tour Spenden entgegen. Insbe-
sondere für Abholkunden von UPS ist 
dies eine gute Gelegenheit, im Haus 
Spielzeug zu sammeln und es bei der 
Paketabholung dem UPS Zusteller mit-
zugeben. Außerdem können die Spiel-
sachen am Kundenschalter der teil-
nehmenden UPS Center sowie in der 
UPS Deutschlandzentrale in Neuss ab-
gegeben werden.

UPS übergibt anschließend das ge-

sammelte Spielzeug an lokale Ein-
richtungen für Kinder, die sich in dem 
Umfeld der jeweiligen Niederlassung
befinden. Dazu gehören Kinderhei-
me, Tafeln oder Wohlfahrtsverbän-
de. Durch die Spielzeugspenden ver-
wandeln sich die bekannten braunen 
Zustellfahrzeuge in UPS Christmas 
Trucks, um Kindern ein schönes Weih-
nachtsfest zu bereiten.

„Bereits seit 2009 organisiert UPS 
die Spielzeugsammlungen. Sie finden
großen Anklang sowohl in der Öffent-
lichkeit als auch bei UPS intern. Ge-
sellschaftliche Verantwortung bedeu-
tet für uns mehr als nur einen Scheck 
auszufüllen“, so Frank Sportolari, Ge-
neralbevollmächtigter UPS Deutsch-
land. „Daher ist es für uns eine Her-
zensangelegenheit auch dieses Jahr 
den UPS Christmas Truck in vie-
le Städte in Deutschland zu schicken
und uns dort ehrenamtlich und sozi-
al zu engagieren, wo unser Unterneh-
men ansässig ist. Dank unserer Mitar-
beiter zeigen wir uns auch dieses Jahr
wieder als guter Nachbar für die Hilfs-
einrichtungen in unseren Gemeinden.“

Paderborn. Das Auto-
haus Krenz Auto Pader-
born zählt zu den bes-
ten Autohäusern in 
Deutschland. Es hat bei 
AutoScout24 besonders 
viele und gute Kunden-
bewertungen erhalten. Seit 2013 kön-
nen Besucher auf dem Online-Fahr-
zeugmarkt Händler in den Bereichen 
Gesamteindruck, Erreichbarkeit, Zu-
verlässigkeit, Angebotsbeschreibung 
und Kauferlebnis bewerten. Krenz 
Auto Service GmbH in Paderborn wur-
de mit durchschnittlich 4,9 von 5 Ster-
nen durch insgesamt 12 Kunden be-
wertet.

Guter Service & Erreichbarkeit
„Die Bewertungen bieten Transparenz 
und Orientierung, wie zufrieden Kun-
den mit einem Händler waren und wie 
gut sein Service ist“, sagt Sebastian 
Lorenz, Vice President Consumer bei 
AutoScout24. Wolfgang Krenz, Inha-
ber vom Autohaus Krenz Paderborn 
freut sich besonders über diese Aus-
zeichnung: „Wir sind stolz auf dieses 
ausgezeichnete Ergebnis. Es ist Be-
stätigung und Ansporn für unser ge-

samtes Team, auch weiterhin im Sin-
ne unserer Kunden gute Arbeit zu 
leisten.“

Mehr als 147.000 Bewertungen 
auf AutoScout24
Die meisten Autokäufer informieren 
sich im Netz, bevor sie einen Händler 
besuchen. Die Online-Noten geben ih-
nen dabei Orientierung. AutoScout24 
war im Jahr 2013 der erste große On-
line-Fahrzeugmarkt in Deutschland, 
der Händler-Bewertungen einführte. 
Heute finden sich ca. 147.000 Kun-
denmeinungen auf der Internetseite. 
Auf einer Skala von eins bis fünf Ster-
nen können Nutzer die Autohäuser für 
die folgenden Bereiche bewerten: Ge-
samteindruck, Erreichbarkeit, Zuver-
lässigkeit, Angebotsbeschreibung und 
Kauferlebnis. Zudem können Kunden 
angeben, ob sie ein Autohaus weiter-
empfehlen.

Paderborn ist eines der besten 
Autohäuser in Deutschland 

AutoScout24 vergibt 

besten Autohäuser

Schloß Neuhaus. Die beliebte Veranstal-
tungsreihe "Astronomie für Kinder" der 
Volkssternwarte Paderborn e.V. geht im 
Dezember in ihre "zweite Halbzeit". Re-
ferentin Sigrid Haak vermittelt in ihrem 
leichtverständlichen Kurs die Faszination 
der Astronomie und Raumfahrt beson-
ders anschaulich und lebendig, ideal für 
Kinder und Jugendliche im Alter von etwa 
acht bis 14 Jahren. Alle Veranstaltungen 
sind inhaltlich abgeschlossen, so dass 
sie auch einzeln besucht werden können. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Beginn ist jeweils um 18:30 Uhr 
in der Sternwarte im Schlosspark Schloß 
Neuhaus (Gymnasium Schloß Neuhaus, 
Eingang Ost). Der Eintritt beträgt 3,- Euro.
Unser Mond ist der einzige Himmelskör-
per mit Ausnahme der Erde, der bereits 
von Menschen betreten wurde. Was hat 

es mit Sonnen- und Mondfinsternissen 
auf sich - und was mit der ständig wech-
selnden Phasengestalt des Erdtraban-
ten? Der dritte Kursteil am 05. Dezember 
2016 geht nicht nur ausführlich auf die-
se Fragen ein, sondern beschreibt auch 
die ungeheuren Anstrengungen, die den 
bemannten Flug zum Mond erst möglich 
machten.
Mit einem Teleskop kann man neben ver-
schiedenen Arten von Sternen auch wei-
tere Objekte erkennen, die in den Weiten 
des Alls beheimatet sind. Doch was hat 
es mit den spektakulären Gasnebeln, fer-
nen Milchstraßensystemen oder den be-
rühmten "Schwarzen Löchern" auf sich? 
Diese und andere Fragen kommen in der 
abschließenden Veranstaltung "Sterne, 
Nebel und Schwarze Löcher" am 19. De-
zember 2016 zur Sprache.

Veranstaltungsreihe in der Paderborner Sternwarte:

"Astronomie für Kinder" 

Montag, 05.12.2016; 18:30 Uhr: "Astronomie für Kinder (3): Der Mond - Unser kosmischer Nachbar", leichtverständliche Einführungsreihe in die faszinierende Welt der Astronomie und Raumfahrt für Kinder von 8-14 Jah-ren; Leitung: Sigrid Haak; Eintritt: 3,- Euro.

Montag, 05.12.2016; 12.12.2016; 19.12.2016; 19:00-21:00 Uhr: "Astro-
 Eintritt: 2,50 Euro.

Montag, 12.12.2016; 19:30 Uhr: "Astronomie aktuell: Weihnachtsstern am Winterhimmel", Vortrag zum aktuellen Sternenhimmel und der Frage, was sich hinter dem "Weihnachtsstern" verborgen haben könnte; Referent: Wolfgang Dzieran; Eintritt: 4,- Euro, erm. 3,- Euro.

Montag, 19.12.2016; 18:30 Uhr: "Astronomie für Kinder (4): Sterne, Ne-
 leichtverständliche Einführungsreihe in die fas-zinierende Welt der Astronomie und Raumfahrt für Kinder von 8-14 Jahren; Leitung: Sigrid Haak; Eintritt: 3,- Euro.
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Wünnenberg-Fürstenberg. (dg) Einen 
Tag nach Beginn der Karnevalssaison 
2016/17 hielt es die Fürstenberger nicht 
mehr in ihren Behausungen. Die Bewoh-
ner der jecken Hochburg trafen sich in 
der örtlichen Schützenhalle, wo das 
jährliche Showtanzturnier auf der Agen-
da stand. Zum neunten Mal kamen Tanz-
gruppen aus dem erweiterten Kreisgebiet 
in Fürstenberg zusammen. Ziel war es, 
sich darstellerisch zu duellieren. Mit Hilfe 
maßgeschneideter Kostüme und Utensi-
lien, passender Musik sowie thematisch 
abgestimmter Choreographien buhlten 
130 junge Damen um die Gunst des zu-
meist jugendlichen Publikums. Und um 
die Gunst der zehnköpfigen Jury, die die 
Darbietungen bewertete.
Zu beurteilen galt es Showtanzgruppen 
aus Nordborchen, Salzkotten, Scharme-
de, Siddinghausen, Schwaney, Schlan-
gen, Madfeld, Kallenhardt, Belecke und 
Rösenbeck. Ebenfalls zugegen waren 
die Roten Funken, das Solomariechen 
und die Junioren-Tanzgarde aus Fürs-
tenberg, die aufgrund des Heimvorteils 
jedoch außer Konkurrenz antrat. Quali-
tativ schwankten die Darbietungen zwi-
schen großem und mittelgroßem En-
tertainment. Wobei jede Formation gut 
präpariert schien und ihre besten Talen-
te an die Rampe schickte. Dort ging es 
zuvorderst darum, die präsentierten Su-
jets mit Leben und Bewegung zu füllen. 

Was gar nicht so einfach war, denn the-
matisch bewegte man sich mehrheitlich 
zwischen den Eckpunkten Musical, Film 
und Theater.
Große Vorbilder wurden auf fünfminü-
tige Sequenzen heruntergebrochen, 
was beim Showballett aus Scharmede 
am besten gelang. Entlang der Prämis-
se „Frozen“ schickten 14 junge Damen 
eine blaue Eiskönigin samt frostiger Ge-
sellen auf die Bretter und tanzten sich mit 
kühlem Kopf zum Sieg. Und das, obwohl 
die Scharmeder bis zum Schluss auf ih-
ren Auftritt warten mussten. Was wie-
der mal beweist, dass die Letzten nicht 
selten die Ersten sind. Auf dem zweiten 
Platz landete die Tanztruppe aus Sidding-
hausen. Der Vorjahressieger aus dem 
Kreis Büren nahm sich den Geheimagen-

ten „James Bond“ zur Brust und muss-
te sich trotz beachtlicher Performance 
knapp geschlagen geben. Dritter wurden 
die Heideröschen aus dem sauerländi-
schen Dorf Madfeld.
Wem die quirligen Showtanznummern 
nicht reichten, der bekam am Rande des 
Turniers ein jeckes Schmankerl serviert. 
Als Dreingabe hatten die Verantwortli-
chen die Proklamation des neuen Prin-
zen Hendrik I. Atkinson auf die Agenda 
gesetzt. Es war der erste offizielle Auf-
tritt Hendrick Atkinsons in der Saison 
2016/17. Unter dem Applaus von rund 
1.000 Anwesenden gab der junge Mann 
mit den englischen Wurzeln das Mot-
to für die kommende Session bekannt: 
„Partystimmung in den Gassen – es ist 
Karneval: Hoch die Tassen!“

Paderborn. (dg) Steht ein Männlein im 
Walde. Ganz still und stumm. Aber das 
war ihm auf Dauer zu dumm und so zog 
es um: ins Deelenhaus, wo es die selbst 
auferlegte Stummheit überwand und 
sprach. Gesungen wurde auch. Bevorzugt 
zur Gitarre, die ganze drei Akkorde besaß. 
Am Saiteninstrument: Friedemann Weise. 
Was der Rheinländer in Paderborn wollte? 
Den „großen Kleinkunstschwindel“ aufde-
cken. Indem er ihm „deutschsprachigen 
und textbetonten Rock ´n´ Roll“ entge-
gen hielt. Das ist dasselbe? Stimmt, doch 
Weise war es egal, denn sein Konzept be-
ruhte auf „satirischem Pop“. Oder so ähn-
lich. Jedenfalls ging es um Attitüde, Ka-
lauer und intelligenten Schwachsinn.
Was 60 Neugierigen gut gefiel, hatte das 
Publikum doch Spaß an Friedemanns Tak-
tik. Der überließ die schwülstige Betrof-
fenheitslyrik anderen Zeitgenossen und 
witzelte sich stattdessen durch einen al-
ternativen Kosmos. Die Pappnase blieb 
dabei zwar imaginär, doch der fröhli-
che Schrammelpop hatte durchaus etwa 
Karnevaleskes. Wo Narren und Jecken 
ihren Spott durch exaltiertes Äußeres 
unterstützen, kam Freidemann Weise er-
freulicherweise unverkleidet daher, sagte 
nicht mal „Helau“, oder wie es sich für ei-
nen waschechten Kölner gehört, „Alaaf“. 
Auch der Narrhallamarsch blieb unge-
spielt. Ganz im Gegensatz zum selbst-
reflexiven „King of Understatement“. Ja, 

Friedemann ist der Größte, telefoniert täg-
lich mit Lady Gaga und Angela Merkel, 
aber erzählen würde er das nie – singen 
auch nicht.
So fühlt sie sich also an, die neue Be-
scheidenheit. Aber wie viel ist sie wert? 
Genau 16,50 Euro, was dem Eintrittspreis 
für die „Weise-Festspiele“ entspricht. 
„Das finde ich zu viel für mich“, mahnte 
der Kölner zur Sparsamkeit – und beende-
te den kommenden Song nach 30 Sekun-
den. Dafür dauerte der folgende mehr als 
drei Minuten und gehörte zu den Höhe-
punkten des brandneuen Friedemann-Pro-
gramms. Das betrachtet „die Welt aus der 
Sicht von schräg hinten“. Und wer hinten 
sitzt, darf nicht mit dem Fahrer sprechen. 
Das weiß jedes Kind, respektive jeder Nut-

zer öffentlicher Verkehrsmittel. Aber weiß 
es auch der (vermeintlich) tote Mann im 
Leichenwagen?
Fragen über Fragen, auf die Friedemann 
Weise nicht immer weise antwortete. 
Stattdessen gab es manch tiefergeleg-
ten Kalauer zu hören – en bloc, versteht 
sich. Was auch für die Diashow galt, die 
der 43-Jährige einschob. Fotos von (un-
freiwillig) komischen Graffitis und Hin-
weisschildern visualisierten „Deutschland 
von schräg hinten“. Apropos: In Pader-
born heimisch zu sein, ist alles andere als 
schräg – findet Friedemann Weise. Hier 
sei „nichts kompliziert, sondern einfach“: 
Hefte heißen „das Heft“, kleine Bühnen 
heißen „kleine Bühne“ und drei Hasen ha-
ben „drei Ohren“.

Delbrück. (dg) „Verstehen Sie Spaß?“ gucken ist 
ein wenig wie zu McDonald´s gehen oder Bild-Zei-
tung lesen. Jeder tut es mehr oder weniger regel-
mäßig, doch keiner spricht drüber. Weil es peinlich 
ist. Da passt der Auftritt von Guido Cantz ins Bild. 
Der „Verstehen Sie Spaß?“-Moderator gastierte in 
Delbrück. Und keiner ging hin. Soweit die inoffizi-
elle Version. Die offizielle lautet folgendermaßen: 
550 Cantz-Fans kamen in die Stadthalle, um die 
Tour zum silbernen Bühnenjubiläum des Rheinlän-
ders zu erleben. Der steht seit nunmehr 25 Jah-
ren auf der Bühne und feiert deshalb „Blondiläum“. 
Mit einer Mischung aus alten Nummern und neu-
en Gags. Stand-up-Comedy ergänzte sich mit Kla-
vierkabarett, was meist gut funktionierte. Der Cantz 
kann´s halt – sofern er sich nicht als Farbiger aus-
gibt, um TV-Moderatoren aus der Schweiz zu ver-
äppeln. Das Experiment war Teil der letz-
ten „Verstehen Sie Spaß?“-Sendung und 
schlug ob seiner latent rassistischen 
Note heftige Wellen. Es rauschte im 
deutschen Blätterwald, als sich der ver-
kleidete Cantz als schwarzer Südafrika-
ner mit weißer Tochter ausgab. Das hatte 
etwas von kolonialem Holzhammerhu-
mor, den man eher am Stammtisch denn 
in einer öffentlich-rechtlichen Sendean-
stalt vermutet hätte.
Doch hätte, wenn und aber sind im rich-
tigen Leben und auf der Bühne bedeu-
tungslos. Hier geht es nicht um Möglich-
keitsformen, sondern um Fakten, Fakten, 
Fakten. Zum Beispiel um die Tatsache, 
dass sich seit 1991 verdammt viel ge-
ändert hat. Also setzte Cantz zu einem 
retrospektiven Vergleich zwischen den 
frühen 90ern und der Gegenwart an. 
Frei nach dem Motto: Früher war zwar 
nicht alles besser, aber garantiert an-
ders. Folglich erfuhr man, dass Helmut 
Kohl nicht mehr Kanzler ist, der Scorpi-
ons-Song „Wind of Change“ mittlerweile 
als Oldie gilt und das einstige Wort des 
Jahres „Besserwessi“ der Nachwende-

Die Welt von schräg hinten
Friedemann Weise bietet neue Perspektiven

Saitenkünstler: Friedemann

spielt Gitarre. 

Foto: Dietmar Gröbing

Bewegtes Entertainment
1.000 Interessierte verfolgen Showtanzturnier

Gewinner: Das Show-

ballett Scharmede 

errang den 1. Platz. 

Foto: Dietmar Gröbing

25 Jahre Spaßversteher
Guido Cantz feiert mit 550 Delbrückern

Rotes Jacket, Smoking-
hemd und Fliege: Guido 
Cantz hat sich in Schale 
geworfen. 
Foto: Dietmar Gröbing

zeit entstammt. Auch die „Negerküsse“ 
und der „Zigeuner“ stehen inzwischen 
auf dem Index. Dafür machen wir heu-
te vieles unterwegs, was ehemals zu 
Hause erledigt wurde. Die „to go“-Ge-
sellschaft ist im „flow“, verwandelt das 
Feierabendbier in „Fußpils“, beendet Be-
ziehungen per SMS, raucht statt Kippen 
Shisha und hat das Käse- beziehungs-
weise Wurstbrötchen durch ein 30 Zen-
timeter langes Baquette von Subway er-
setzt.
Hat noch jemand Hunger? Vielleicht auf 
Gammelfleisch, Schweinegrippe oder 
Fisch mit Schwermetall? Die Spätfol-
gen zeigen sich laut Guido Cantz „erst 
nach 25 Jahren“. So ist der Rinderwahn-
sinn an den meisten Briten nicht folgen-
los vorüber gegangen. Der Brexit spricht 
Bände. Und was spricht die Familienpla-
nung? Ebenfalls Englisch, wie das Wort 
Patchwork verdeutlicht. Das ehemalige 
Vater-Mutter-Kind-Modell ist tot. Heute 
wird mehrmals ge- und entheiratet. Die 
Folge: „Jeder ist mit jedem verwandt“. 
Auch im Hunsrück, wo Mann und Frau 
zugleich „Bruder und Schwester sind“.
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Paderborn. (dg) Die Zeiten für Kaba-
rettisten waren nie besser. Krisen, Ka-
tastrophen und Klimawandel spielen 
den Zeitgeistanalytikern in die Karten. 
Die müssen sich längst nicht mehr auf 
Merkels Raute und Gabriels Wampe 
einschießen. Terrorangst, Verlustangst 
und German Angst tun es auch. Sie-
he Michael Tumbrinck. Der aus Müns-
ter stammende Kleinkünstler gastierte 
im Amalthea, das ebenso wie andere 
Kulturstätten unlängst in die neue Sai-
son gestartet ist. Wo vor wenigen Wo-
chen noch Musik erklang, kam nun das 
Wort zu seinem Recht. In satirisch-
überspitzte Form gegossen wurde es 
von Michael Tumbrinck.
Der gab sich keineswegs als distan-
zierter Theoretiker, sondern berichtete 
mit gespitzten Ohren aus der Mitte der 
misslichen Lage heraus. Das mach-
te Tumbrinck zur zentralen Person und 
zum Gegenwartsforscher, der Überge-
ordnetes mit persönlichen Erfahrun-
gen anreicherte und pointiert aufberei-
tete. Dazu trat der Unterhalter mal als 
Postbote, mal als Durchschnittsbürger 
und mal als Obdachloser auf. Kämpfen 
musste er  in allen Fällen. Mit sich und 
den dreckigen Umständen: „Shut hap-
pens“. Eben diesen Schutt könnte es 
nach einer missglückten Bombenent-
schärfung geben. Mit der muss Tum-
brinck rechnen als unter seiner Miets-
wohnung ein Blindgänger aus dem 
zweiten Weltkrieg entdeckt wird. Die 
folgenden Nacht muss Michael „aus-
wärts“ verbringen. In Frage kommen 
Kaserne, Kirchenasyl oder Turnhalle. 
Zur Freundin kann er nicht, denn die hat 

ihn rausgeworfen, weil er sie mit der 
besten Freundin der Freundin betrogen 
hat. Was auch seinen besten Freund 
gegen ihn aufbringt, ist der doch der 
Gehörnte. Bombenstimmung überall.
Auch beim Postboten des betroffe-
nen Hauses. Weil er die Briefe aus 
Sicherheitsgründen nicht ausliefern 
darf, werden sie kurzerhand gelesen. 
Was letztlich nichts anderes ist, als 
die elektronische Überwachung der 
NSA. Hier besitzt der Spion allerdings 
ein Gesicht. Vertrauter Feind. Mit Ver-
stellung hat der ebenfalls von Micha-
el Tumbrinck verkörperte Obdachlo-
se nichts am Hut. Er nennt die Dinge 
beim Namen und veräußert manch bit-
tere Wahrheit. Etwa, dass wir alle auf 
die ein oder andere Weise Flüchtlinge 
sind. Entweder aus der Ersten oder der 
Dritten Welt: „Die Einen saufen Cham-
pagner, die Anderen ersaufen im Mit-
telmeer.“

Paderborn. (dg) Das nahende Weih-
nachtsfest wirft seine Schatten vor-
aus und schlägt sich unter anderem 
im städtischen Veranstaltungskalender 
nieder. Mit der kommenden Advents-
zeit wächst das menschliche Bedürf-
nis nach selbstlosem wie altruisti-
schem Handeln, kurz: nach einer guten 
Tat. Eine dieser guten Taten ereignete 
sich in diesem Jahr bereits zum zwei-
ten Mal. Denn nach 2015 gab es auch 
in diesem November eine Zusammen-
kunft von Obdachlosen und Prominen-
ten. Im Rahmen eines festlichen Es-
sens wurden 50 Obdachlose von fünf 
sogenannten „Promis“ bewirtet.
Die Lokalgrößen Martin Hornberger 
(SC Paderborn), Michael „Stani“ Grei-
fenberg (Kabarettist), Martin Pantke 
(stellvertretende Bürgermeister), Anne 
Kersting (Vors. der Werbegemein-
schaft) und Stefanie Josephs (Radio 
Hochstift) servierten mehrere Gänge 
ausgesuchter Speisen. Zubereitet wur-
den sie von den Paderborner Gastro-
nomen Alexander Brozmann (Kizgams) 
und Benedikt Paus (El Chingon), die ih-
ren Einsatz wie alle übrigen Beteilig-
ten ehrenamtlich leisteten. Ohne Be-
zahlung trat auch die aus Delbrück 
stammende Musikerin Karin Henke-
meier nebst Tochter Teresa auf. Letz-
tere sang, während ihre Mutter zur Gi-
tarre griff.
„Die Veranstaltung war sofort ausge-
bucht“, freute sich Organisator Tobi-
as Fenneker über die große Resonanz, 
die sich in einer 20 Personen umfas-
senden Warteliste spiegelte. Voraus-
gegangen waren „hohes Engagement 

und direk-
te Bereit-
schaft von 
allen Sei-
ten“. Seine 
Bündelung 
erfuhr der 
Einsatz im Kontakt-Ca-
fé des Vereins für sozia-
le Arbeit (KIM) am Bus-
dorfwall. „Ein schönes 
Gefühl“ überkam Fenne-
ker bei der geglückten 
Zweitauflage, die nicht 
die letzte sein soll.

Promis bewirten Obdachlose
Zweitauflage des sozialen Events erneut ein Erfolg
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Die gelbe Gefahr
Michael Tumbrinck im Amalthea

Im Dienst: Michael Tum-
brinck als Postbote.

 Foto: Dietmar Gröbing

Krippe im Schuhkarton: Adventliche 

Weihnachten ohne Krippe? Das ist wie St. Martin ohne Laterne! Seit 
Jahrhunderten schmücken zur Weihnachtszeit liebevoll gestaltete Krip-
penlandschaften mit zahlreichen Figuren und Tieren oder kunstvoll ge-
schnitzte Krippen die Wohnzimmer der Menschen und führen Jung und 
Alt die Geburt Christi auf lebendige Weise vor Augen.

Doch wie wäre es dieses Jahr einmal mit einer besonderen Krippe, die 
es nirgendwo zu kaufen gibt? Eine persönliche, selbst gestaltete Krip-
penlandschaft – für das Weihnachtsfest zuhause, für die Reise oder als 
besonderes Geschenk? Kinder (ab 7 Jahren) können in der „adventli-
chen Werkstatt“ im Diözesanmuseum Paderborn ihre Kreativität unter 
Beweis stellen. Unter fachkundiger Anleitung werden aus vielfältigen 
Materialien tolle Krippen gefertigt. So steht etwa spezieller Ton für die 
Gestaltung von Figuren zur Verfügung oder Goldfolie, um den Engeln 
strahlende Flügel zu verleihen.

Der Workshop findet Samstag, den 17. Dezember von 11 – 14 Uhr 
statt. Die Kosten betragen pro Teilnehmer 5 Euro (inklusive Material). 
Teilnehmerzahl: 3-15 Kinder. Die Anmeldung sollte bis spätestens 15. 
Dezember unter: 05251/125-1400 oder unter: museum@erzbistum-
paderborn.de erfolgen.

Weiter Informationen: www.dioezesanmuseum-paderborn.de

KREATIVWORKSHOP 
FÜR KINDER

Schlangen. Seit über fünf Jahren pfl egt 
Sylvia Hübner an der Ortsmitte 1 in 
Schlangen Füße. Ihr Blick ist immer 
auf eine umfassende, ganzheitliche 
Beratung und Betreuung ihrer Patienten 
und Kunden gerichtet. Die individuell an 
den Fuß und den Patienten angepasste 
Behandlung erfolgt auf ärztliche Ver-
ordnung mit Kassenzulassung, auch 
Patienten ohne Fußprobleme, die eine 
komplette Fußpfl ege wünschen, sind 
herzlich willkommen. 
Seit kurzem freut sie sich über die Un-
terstützung von Irina 
Bergmann. Sie hat 
die Podologieschule 
Grotstollen in Essen 
im Jahr 2009 beendet. 
Seit 2010 arbeitete die 
examinierte  Podolo-
gin selbstständig in 
einer eigenen Praxis 

in Dinslaken am Nie-
derrhein. Jetzt zog es 
sie nach Lippe und sie 
fand bei Sylvia Hübner 
in der Praxis für Po-
dologie eine neue Wir-
kungsstätte.
Der Begriff Podologie stammt aus dem 
griechischen, er benennt die „Lehre 
des Fußes“. Die Maßnahmen, welche 
in der Podologie angewandt werden 
sind vielfältig und stehen in Zusam-
menhang mit der Inneren Medizin, Der-

Ein starkes Team 
für Ihre Füße

matologie, Chirurgie, sowie der Ortho-
pädie. Im Gegensatz zur kosmetischen
Fußpfl ege, die ihren Schwerpunkt auf 
pfl egerische und dekorative Maßnah-
men am gesunden Fuß legt, beschäf-
tigt sich die Podologie mit der medi-
zinisch indizierten Fußbehandlung. 
Die reicht von der Spangentherapie 
(Nagelkorrektur), die zum Teil von der
Krankenkasse übernommen wird, bis 
zur Behandlung von Warzen, "Hühner-
augen" und Nagelpilz. Lassen Sie sich
einfach mal beraten, wenn Sie Wert auf
hochqualitative medizinische Fußpfl ege 
mit hohem Hygienestandart legen. Die 
Praxis ist Behinderten gerecht, ein Auf-
zug ist vorhanden. Eine gute Geschen-
kidee zu Weihnachten ist übrigens ein
Gutschein zur Behandlung. 
Weitere Informationen und Termine 
erhalten Sie persönlich im Telefonge-
spräch. Die Podologie-Expertinnen 
Sylvia Hübner und Irina Bergmann
freuen sich auf Ihren Besuch!

Praxis für Podologie Schlangen

Ortsmitte 1 · 33189 Schlangen

Telefon: 05252 - 933 5646

www.podologie-schlangen.de
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KFZ - Alles rund ums Auto
- Anzeige -

Im Falle eines »Un«Falles die gute Wahl:

Rüdiger Dahl

Karosserie- & Fahrzeugservice

Die Tage werden kürzer, das Laub 
färbt sich bunt und manchmal bringt 
die Herbstsonne die Landschaft zum 
Leuchten. Häufig aber machen mieses 
Wetter und schlechte Sicht Verkehrs-
teilnehmern im Herbst das Leben 
schwer. Nebel, Nässe und schlüpfri-
ge Fahrbahnen lassen die Unfallzah-
len zum Jahresende regelmäßig nach 
oben schnellen. 
Oktober und November waren 2015 
mit knapp 460.000 polizeilich erfass-
ten Verkehrsunfällen die unfallträch-
tigsten Monate des Jahres. Und auch 
in den Jahren zuvor führen die Mona-
te des vierten Quartals die Verkehrs-
unfallstatistiken an. Gerade im Herbst 
gilt es daher besonders aufmerksam 
zu sein, um Unfälle zu vermeiden.

Regen und Laub 
- rutschig wie Schmierseife
Regen und Laub können gerade im 
Herbst eine gefährliche  Mischung auf 
Straßen ergeben. Denn die Kombinati-
on schafft auf Straßen leicht einen rut-
schigen Belag, der wie Schmierseife 
wirkt. In Kurven oder bei Bremsungen 
kann das riskant werden: Der Wagen 
rutscht ungebremst weiter oder bricht 
aus. Da hilft nur eins: rechtzeitig die 
Geschwindigkeit anpassen. Gerade 
in Waldgebieten und bei Bäumen am 
Straßenrand sollten Autofahrer des-
halb besonders vorsichtig fahren.
Aber auch ohne die Verbindung mit 
Laub sind Regen und Nässe eine He-
rausforderung. Sobald Wasser auf 
der Straße einen Film bildet, besteht 
die Gefahr von Aquaplaning. Je höher 
die Geschwindigkeit und je abgefahre-
ner das Reifenprofil, desto schneller 
kann der Reifen aufschwimmen. Tors-
ten Sauer, Leiter Produktmanagement 
Kraftfahrt der HDI Versicherung rät 
deshalb: „Reifen sollten nur mit aus-
reichender Profiltiefe im Einsatz blei-
ben. Abgefahrene Pneus sollte der Au-
tofahrer dagegen dringend ersetzen.“ 
Mindestens 1,6 Millimeter Profiltiefe 
schreibt der Gesetzgeber für Autorei-
fen vor, Fachleute empfehlen jedoch 
mindestens 3 Millimeter bei Sommer- 
und 4 Millimeter bei Winterreifen.

Die Sommerreifen gehören jetzt in die 
Garage. Denn ab 7° C Außentempe-
ratur verkürzt sich der Bremsweg mit 
Winterreifen erheblich. Grund ist de-
ren spezielle Gummimischung. Außer-
dem sind sie in der Regel mit einem 
Profil ausgestattet, das die Straßen-
haftung bei Schnee merklich verbes-
sert. Für die Fahrt bei winterlichen 
Straßenverhältnissen sind Winterrei-
fen in Deutschland vorgeschrieben.

Nebel - sicheres Fahren 

Zur Nässe gesellt sich jetzt häufig 
auch der Nebel. „Insbesondere plötz-
lich auftretende Nebelbänke sind häu-
fig die Ursache für Unfälle“, warnt 
Torsten Sauer. Jeder Autofahrer soll-
te deshalb wissen, wie er sich bei Ne-
bel verhalten sollte. Vor allem sollte er 
unbedingt seine Fahrweise anpassen 
und ausreichend Abstand zum Vorder-
mann halten. Auch wenn er hinter ei-
nem anderen Auto herfährt, muss er 
noch in Sichtweite anhalten können. 
Besonders tückisch dabei: Im Nebel 
unterschätzt der Autofahrer leicht sei-
ne Geschwindigkeit. Und sich an den 
Rücklichtern des Vordermannes zu 
orientieren, verleitet häufig dazu, zu 
dicht aufzufahren. Ein zu geringer Si-
cherheitsabstand bei zu hohem Tem-
po ist eine Hauptursache für Unfälle 
bei Nebel. 
Auch tagsüber muss bei Nebel mit Ab-

blendlicht gefahren werden. Tagfahr-
licht reicht in diesem Fall nicht aus. 
Bei „erheblicher Sichtbehinderung 
durch Nebel, Regen oder Schneefall“ 
dürfen laut Straßenverkehrsordnung 
Nebelscheinwerfer zusätzlich zum Ab-
blendlicht geschaltet werden. Die Ne-
belschlussleuchte ist jedoch nur bei 
Nebel und erst ab einer Sichtweite von 
unter 50 Metern erlaubt. Sonst besteht 
die Gefahr, den nachfolgenden Verkehr 
zu blenden.

Automatischer Notruf 

Trotz aller Vorsicht: Ein Unfall kann 
immer passieren. Sei es aufgrund von 
Fremdverschulden, sei es, dass man 
selbst eine Situation falsch einge-
schätzt hat. Wichtig ist dann ein pas-
sender Versicherungsschutz. „Wir ha-
ben deshalb unsere Kfz-Versicherung 
modular aufgebaut“, ergänzt HDI Ver-
sicherungsexperte Sauer. Autofah-
rer können so ihren Schutz individuell 
zusammenstellen und ihren persönli-
chen Bedürfnissen anpassen. Außer-
dem bietet der Versicherer mit „HDI 
TankTaler“ die Möglichkeit, über ei-
nen OBD2-Stecker bei fast allen Au-
tos eine automatische Notruffunkti-
on nachzurüsten und Bonuspunkte für 
vorausschauende Fahrweise zu sam-
meln. Die Punkte können dann zum 
Beispiel in Tankgutscheine getauscht 
werden.

NEBEL UND NÄSSE 
- herbstliche Gefahren für Autofahrer

Salzfraß 
(spp-o) Der Winter ist für die Autola-
ckierung eine besonders harte Zeit. 
Denn die Kombination verschiedener 
mechanischer Belastungen und jah-
reszeitlicher Umwelteinflüsse kann 
den Lack angreifen und erfordert des-
halb vom Besitzer eine besondere Pfle-
ge und Aufmerksamkeit. „Die meist 
aus vier Schichten bestehende Auto-
lackierung ist zwar insgesamt nur so 
dünn wie ein menschliches Haar, doch 
bei entsprechender Pflege sehr wider-
standsfähig“, erklärt Michael Bross, 
Geschäftsführer des Deutschen Lack-
instituts in Frankfurt am Main. „Kna-
ckige Kälte kann dem Lack nichts 
anhaben. Aber Streusalz, Split oder 
Granulat auf verschneiten Straßen 
können der Lackierung gefährlich wer-
den.“ Scharfkantige Salzkristalle und 
andere Partikel werden während der 

Fahrt vom Vordermann oder von ei-
nem Streufahrzeug gegen die Karosse-
rie geschleudert und verursachen klei-
ne Einschläge in der Lackierung. „Vor 
Beginn des Winters sollten Roststellen 
aufgespürt und repariert werden, am 
besten in einer professionellen Werk-
statt. Ein erfahrener Fahrzeuglackierer 
kennt die oftmals versteckten rostan-
fälligen Bereiche und kann sie meist 
schnell wieder in Schuss bringen. Eine 
aufpolierte Schicht Hartwachs macht 
den Lack zudem unempfindlicher ge-
gen Streusalz und Salzwasser.“ Be-
sonders behutsam sollte der milchig-
graue Film behandelt werden, der sich 
nach einer winterlichen Autofahrt oft-
mals auf dem Lack bildet, denn er be-
steht aus getrockneter Salzlauge und 
Eiskristallen. Er sollte auf keinen Fall 
mit einem Handbesen entfernt werden.
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Paderborn. Neuer Rekord beim Mal-
wettbewerb für den Adventskalender 
am Paderborner Rathaus: Nachdem 
insgesamt 1.061 eingesandte Bilder 
aus 17 Grundschulen und 52 verschie-
denen Klassen aus Paderborn auf den 
Tischen und Fensterbänken des großen 
Saales im historischen Rathaus ausge-
legt waren, war jeder Platz belegt und 
das Ratsoval für einige Stunden bunt 
dekoriert.
Seit Bestehen des Rathaus-Adventska-
lenders, der 1998 vom Amt für Öffent-
lichkeitsarbeit und Stadtmarketing ins 
Leben gerufen wurde, nehmen zahlrei-
che Kinder der dritten und vierten Klas-
sen an dem Malwettbewerb teil. Die Ak-
tion trägt dazu bei, dass das Rathaus in 
einen stimmungsvollen Weihnachtska-
lender verwandelt wird. Aufgrund der 
vielfältigen Motive und Maltechniken 
machten es die Schülerinnen und Schü-
ler der Jury auch in diesem Jahr nicht 
leicht zu entscheiden, welche 24 Bilder 
in einem der Fenster des Rathaus-Ad-
ventskalenders erscheinen dürfen. 
Bürgermeister Michael Dreier, Sabine 
Davids vom Amt für Öffentlichkeitsar-
beit und Stadtmarketing, Erika Berners-
Kaffenberger von der Stadtbibliothek, 
Mira van Leewen vom Kulturamt so-
wie Werner Heinemann von der Wer-
betechnik Heinemann haben bei ihrer 
Wahl ein vielseitige Mischung geschaf-
fen. Nikoläuse, Schneemänner, Engel, 
Weihnachtsmänner, Tannenbäume, Ad-

ventskränze, Kerzen, Geschenke, Weih-
nachtskugeln, Sterne, das Neuhäuser 
Schloss sowie eine Weihnachtsschne-
cke sind in allen Farben und Formen 
vertreten. Täglich ist ab dem 1. Dezem-
ber bis zum Heiligabend ein neues Bild 
zu entdecken. Den Adventskalender mit 
den gemalten Motiven kann am Pader-
borner Rathaus bis zum 30. Dezember 
angeschaut werden.
Die Bilder, die nicht für den Kalender 
ausgesucht wurden, sind nicht verge-
bens gemalt worden: Sie werden von 
Ende November bis Mitte Januar in der 
Kinderbibliothek in der Rathauspassa-
ge ausgestellt und anschließend an die 
Schulen zurückgesendet. 
Bilder eingereicht haben in diesem 

Jahr: Almeschule Wewer, Grundschu-
le Auf der Lieth, Grundschulverbund 
Benhausen-Neuenbeken, Bonifatius-
schule, Grundschulverbund Bonhoef-
fer-Heinrich, Comeniusschule Elsen, 
Dionysiusschule Elsen, Elisabethschu-
le, Grundschule Josef, Karlschule, Lu-
therschule-West, Margarethenschule 
Dahl, Marienschule, Grundschule Ma-
rienloh, Grundschulverbund Overberg-
Dom,  Grundschule Thune und Grund-
schulverbund Riemeke-Theodor.
Erneut wird auch in diesem Jahr ein 
Klassenpreis vergeben. Die Klasse mit 
den schönsten und kreativsten Bildern 
darf sich über einen attraktiven Son-
derpreis und einen eigenen Presseter-
min freuen.

Jury trifft Auswahl für Rathaus-Adventskalender
Rekord-Marke ist geknackt: Grundschulkinder malen mehr als 1.000 Bilder

Wählte aus 1.061 Motiven 24 aus: Die Jury mit (v. l.) Sabine Davids (Amt für Öf-
fentlichkeitsarbeit und Stadtmarketing), Mira van Leewen (Kulturamt), Bürger-
meister Michael Dreier, Werner Heinemann (Werbetechnik Heinemann) und Eri-
ka Berners-Kaffenberger (Leiterin der Kinderbibliothek) präsentiert jeweils frei 
ausgewählte Bilder. Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Lisa Zölzer

Sande. Seitdem Frau Freitag Ostern das Bistro Seemöwe am Lippesee eröffnet hat, stehen 
Veränderungen auf dem Programm. Das bekam als erstes die Einrichtung zu spüren. Getreu 
dem Motto: aus Alt mach Neu ging die Inhaberin kreativ ans Werk. Resultat der Aktion ist 
ein Lokal mit gemütlichem Ambiente. Die Besucher genießen die familiäre Atmosphäre. Sie 
kommen, um bei Freunden zu Entspannen und die Seele baumeln zu lassen. Einfach für ein 
paar Stunden dem Alltag entfl iehen, mit direktem Blick auf den Lippesee. Die schöne Gegend 
am See lädt Jung und Alt zum Wandern ein und nachdem der Wind alle, vielleicht auch mal 
trüben Gedanken weggefegt hat, kann man anschließend herrlich im Bistro entspannen.

Geöffnet ist in den Wintermonaten am Freitag ab 12 Uhr und am Samstag und Sonn-
tag bereits ab 10 Uhr. Ende offen! In der Sommersaison ist von Dienstag bis Freitag ab 
12 Uhr geöffnet und am Samstag und Sonntag ab 10 Uhr. Montags ist Schontag :) 

Auch die Speisekarte hat viel selbst Gemachtes zu bieten. Duftender, selbst gebackener Ku-
chen serviert mit frisch gebrühtem Joliente Kaffee aus Detmold, oder warmem Kakao sind 
nachmittags der Renner. Lecker sind auch die selbst gekochten Eintöpfe nach Mamas Re-
zepten. Wer die gegrillte Bratwurst bevorzugt, der hat die Wahl zwischen klassisch oder der 

Lamm-Bratwurst. Übrigens 
vom Metzgermeister aus der Region frisch geliefert. Auf Wunsch auch als Currywurst serviert, mit knusperigen 
Pommes als Beilage. An kühlen Tagen trinken viele Gäste auch gern einen aromatischen Glühwein, dazu passend 
wird oft ein Flammkuchen gewählt. Den gibt es in verschiedenen Variationen. Probieren lohnt sich!

In den warmen Monaten stehen der Saison entsprechend Obst, Salate und Gemüse aus dem eigenen Garten auf 
der Karte. Gern realisiert Frau Freitag auch Ihre Familienfeier  - immer getreu dem Motto: Das kleine Glück für Zwi-
schendurch! Ein Stück Erlebnis-Gastronomie mit Minigolf-Anlage, Tretbootverleih und Kinderspielecke mitten in der 
Natur. Für die vierbeinigen Freunde und Begleiter steht eine Tränke zur Verfügung. 

Das kleine Glück für zwischendurch

BISTRO SEEMÖWE AM LIPPESEE:

8Bistro Seemöwe am Lippesee · Sennelager Straße 58a

33104 Paderborn · Telefon 05254 8059508
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Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

mmerdec en  Beleuchtung  erle sten

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung
   S  

PLAMECO Fachbetrieb Scherf
Berghöfen 2 · 33129 Delbrück-Bentfeld (an der Kirche) · 05250 / 7089670

(djd). Das Bundesland Sachsen hat 
Anfang des Jahres nachgezogen: 
Auch hier sind in Neubauten künftig 
Rauchmelder Pflicht. Ganz ohne ent-
sprechende Regelungen sind derzeit 
somit nur noch Berlin und Branden-
burg. ABUS-Sicherheitsexperte Florian 
Lauw gibt jedoch zu bedenken: "Ge-
setzliche Vorgaben sollten nicht das 
Hauptmotiv sein, die Lebensretter an 
der Decke zu montieren." Denn letzt-
lich sei es mit den Meldern wie mit der 
Anschnallpflicht im Auto: "Indem der 
Staat das Anschnallen vorschreibt und 
das Nichtanlegen des Gurtes bestraft, 
weist er die Bürger eindringlich auf die 
Sicherheitsrelevanz hin." Anlegen soll-
te man den Gurt dann aus eigenem In-
teresse - und fast jeder tue es ja auch 
inzwischen wie selbstverständlich.

Analog gehe es bei den Rauchmeldern 
primär nicht darum, staatliche Vor-
schriften zu erfüllen, sondern darum, 
sich selbst und Angehörige vor hoch-
giftigen Rauchgasen zu schützen, die 
bei einem Brand entstehen. Denn bei 
Wohnungsbränden ist der Brandrauch 
Todesursache Nummer eins. Bereits 
drei Atemzüge können zur Bewusst-
losigkeit und später zum Tod führen. 
Zudem ist im Schlaf der Geruchs-
sinn nicht aktiv - daher sollten in al-
len Schlafräumen wie Kinderzimmern 
oder Schlafzimmern sowie in Flucht-
wegen Rauchmelder obligatorisch 
sein. "Der Rauchmelder ist vermut-
lich das wichtigste Sicherheitssystem 
überhaupt - schließlich kann er Leben 
retten", so Lauw.

Rauchmelder mit 

Hersteller wie etwa ABUS bieten 
Rauchmelder auch mit fest verbauten 
Lithiumbatterien mit einer Lebensdau-
er von bis zu zehn Jahren an. Die Vor-
teile: Es entfallen Folgekosten für neue 
Batterien sowie der durch den Batte-
riewechsel anfallende Zeitaufwand. 
"Wenn Batterien in Rauchmeldern 
nicht fest verbaut sind, werden sie zu-
dem schnell einmal als Ersatz für die 
Fernbedienung genommen - mit der 
Folge, dass der Rauchmelder dann 
nicht mehr funktioniert", warnt Flori-
an Lauw. Nach zehn Jahren sollte man 
zudem ohnehin über den Ersatz vor-
handener Rauchmelder nachdenken.

Innerhalb von 30 Sekunden 

Rauchmelder mit fest verbauten Bat-
terien sind innerhalb von 30 Sekun-
den per Magnetklebepad installiert. Je 

nach Oberflächenbeschaffenheit der 
Zimmerdecke entfällt so das Dübeln 
und Bohren. Einige Rauchmelder las-
sen sich im Übrigen miteinander ver-
netzen, andere sogar mit modernen 
Funkalarmsystemen verbinden. "So 
wird man nicht nur bei einem Einbruch 
oder Wasserschaden, sondern auch 
bei einem Brand umgehend benach-
richtigt", betont Florian Lauw.

Für den Notfall: 
Feuerlöschspray bereithalten
Mit einem Feuerlöschspray können 
auch ungeübte Personen schnell, ef-
fektiv und vor allem sicher sogenann-
te Entstehungsbrände bekämpfen. 
Das hochwirksame Schaumlöschmit-
tel kann aufgrund seiner geringen Ab-
messungen fast überall platziert wer-
den - dies reduziert die Zugriffszeit. Die 
Bedienung ist intuitiv und wie bei einer 
herkömmlichen Spraydose, nahezu je-
der kann damit löschen. Der Hersteller 
ABUS etwa bietet das Feuerlöschspray 
in zwei Ausführungen an: „Home“ und 
„Mobile“. Das erstgenannte Spray 
löscht auch Fettbrände schnell und ef-
fektiv und eignet sich daher bestens 
für den Einsatz in Küchen. Das zwei-
te Feuerlöschspray hält Temperatu-
ren von bis zu minus 15 Grad Celsi-
us stand und kann daher ganzjährig im 
Auto untergebracht werden.

Ein Zuhause ohne RAUCHMELDER 
ist wie ein Auto ohne Gurte
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Die kleinen Geräte sollte 

man aus eigenem Interesse 

an der Decke montieren

txn. Wärme wirkt einladend - kein 
Wunder also, dass eine Fußbodenhei-
zung im Bad mittlerweile zum Stan-
dard in vielen Eigenheimen gehört. 
Denn wer möchte schon nach dem 
Duschen auf kalten Fliesen unterwegs 
sein?

Doch in vielen Altbauten ist es nicht 
möglich, herkömmliche Warmwas-
ser-Fußbodenheizsysteme einzubau-
en, weil die benötigte Aufbauhöhe 
nicht erreicht werden kann. Abhilfe 
schaffen dann elektrische Heizungen 
oder Warmwasservarianten mit ge-
ringer Aufbauhöhe. Mittlerweile gibt 

es hierfür durchdachte Systeme, die 
viel Gestaltungsspielraum lassen: Ba-
sis der Fußbodenheizung sind selbst-
klebende Trägerelemente, in die Heiz-
rohre einfach eingeklickt werden. Dazu 
kommen dann ein Armierungsgewebe 
und die selbstverlaufende Fließspach-
telmasse weber.plan 813-40. Diese 

wird in einer Mindestschichtdicke von 
10 mm aufgetragen und härtet riss-
frei und spannungsarm aus. Nach vier 
Stunden können bereits Fliesen verlegt 
werden. Auch andere Oberbeläge wie 
Parkett, PVC-Beläge, Vinyl oder Lino-
leum lassen sich mit der Nivelliermas-
se bestens kombinieren.

Schlanke Fußbodenheizung

SCHON EIN ZENTIMETER REICHT: 

SELBSTNIVELLIERENDE SPACHTELMASSE

 IST EIN IDEALER UNTERGRUND

FÜR FLIESEN. SO BLEIBT MEHR PLATZ

FÜR EINE FUSSBODENHEIZUNG.

Foto: Saint-Gobain Weber/txn

Bauen &  Wohnen
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Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de

Bauen &  Wohnen
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(djd). Eine einzelne Frostnacht kann 
schon zu viel sein: Ist Feuchtigkeit in 
die Fugen und Zwischenräume eines 
Bodenbelags im Außenbereich gera-
ten, gefriert sie bei Minustemperatu-
ren, dehnt sich aus, wenn es wieder 
wärmer wird, und führt schnell zu un-
schönen Abplatzungen sowie Rissen 
zum Beispiel auf Treppen oder an Ein-
gangsbereichen. Das ist nicht nur äs-
thetisch ein Ärgernis. Wackelnde Stu-
fen etwa können auch eine gefährliche 
Stolperfalle darstellen. Ist erst ein-
mal ein Riss vorhanden, kann weitere 
Feuchtigkeit eindringen und zu tiefer-

gehenden, kostspieligen Schäden an 
der Bausubstanz führen.

Bei Schäden schnell handeln
Sind Abplatzungen oder Risse sicht-
bar, sollte man die Treppe oder den 
jeweiligen Bodenbelag zügig sanieren 
lassen. "Schnelles Handeln ist gefragt, 
um das Haus vor Feuchtigkeitsschä-
den zu schützen", sagt Slava Schmidt, 
Technischer Berater beim Flüssig-
kunststoff-Spezialisten Triflex. Selbst 
wenn noch kein Schadensbild vorhan-
den sei, sollten Hausbesitzer regelmä-
ßig einen Fachhandwerker um einen 

Wintercheck der Außenbereiche bitten. 
"So kann man überprüfen, ob Treppen 
und Eingangsbereiche winterfest sind 
und einen ausreichenden Schutz ge-
gen Frost und Tauwasser aufweisen", 
rät Slava Schmidt. 

Abdichten und neu gestalten 
mit einem System
Eine dauerhafte Sanierung ist selbst 
im tiefen Winter möglich: Spezialharze 
lassen sich auch bei Untergrundtem-
peraturen von bis zu null Grad Celsius 
verarbeiten. Dabei wird die Fläche ab-
gedichtet und zugleich attraktiv neu ge-
staltet: Das Sanierungssystem bietet 
eine Kombination aus rutschsicherer 
Oberfläche dank Quarzsandeinstreu-
ung, dem langfristigen Bautenschutz 
auf Basis der vliesarmierten Abdich-
tung und einer ansprechenden Op-
tik mit vielen Farb- und Motivvarian-
ten. Die Arbeiten sind durch geschulte 
Handwerker schnell erledigt: Stufen 
und Eingänge lassen sich bereits nach 
zwei Stunden wieder betreten und ent-
falten sowohl für Bewohner als auch 
für Besucher eine einladende Wirkung.

Geschützte Stufen, sicherer Zutritt
Risiko Frost: Treppen und Eingangsbereiche jetzt winterfest machen

Sicherer Tritt bei jedem Wet-
ter: Frostschäden auf Trep-
pen oder Eingangsbereichen 
lassen sich schnell beheben.
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Grundregeln

Sudoku

Aufl ösung

(schwer)

(schwer)

1  2 7
4 3 6 8
5 8 4

8 6
7 4 8 1

1 3 4
7 9

2 6 4
6 5

2 7 3 9
6 2

4 7 6
2 1 5

9 8 7 1
5

7 5 8
2 4 7 8
3 1 4

8 3 6 1 9 5 2 7 4
7 4 1 3 2 6 9 5 8
9 5 2 7 8 4 6 1 3
4 9 5 8 6 1 3 2 7
6 2 7 5 3 9 4 8 1
1 8 3 4 7 2 5 6 9
5 1 8 2 4 3 7 9 6
2 6 4 9 1 7 8 3 5
3 7 9 6 5 8 1 4 2

1 5 2 8 4 7 6 3 9
3 8 6 9 1 5 2 4 7
4 9 7 3 2 6 1 5 8
2 1 8 7 3 4 5 9 6
5 4 3 6 9 2 8 7 1
7 6 9 1 5 8 4 2 3
9 7 4 5 8 1 3 6 2
6 2 1 4 7 3 9 8 5
8 3 5 2 6 9 7 1 4

KINDERECKE
Zwei Männer wollen ein richtig schweres Sofa in den 8ten Stock eines Hochhauses 

schleppen. Der Fahrstuhl ist leider zu klein für so ein großes Sofa. Also nehmen die Bei-

den die Treppen. Oben angekommen, sagt der eine zum anderen: Du, ich habe eine gute 

und eine schlechte Nachricht. Die Gute: Wir sind endlich im 8ten Stock. Die Schlechte: 

Wir sind im falschen Haus.

Ein Mann fragt den Bauern: Darf ich über Ihr Feld laufen. Das ist für mich eine Abkür-

zung, damit ich die  Bahn um 16:23 Uhr noch bekomme. Daraufhin der Bauer: Klar. Und 

wenn mein Stier Sie sieht, bekommen Sie sogar die Bahn um 16:11 Uhr.

Kellner zum Gast: „Haben Sie noch einen Wunsch mein Herr?”

Gast: Ja, bitte bringen Sie mir etwas Geld, damit ich zahlen kann!”

Finde heraus, wo die Tiere leben!

Kopier den B
är!
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Kreis Paderborn (krpb). Die Alme er-
hält auch im Stadtgebiet von Pader-
born ein naturnahes Aussehen zurück. 
Statt eines schnurgeraden Verlaufs hat 
der einzige Karstfluss in NRW auch an 
dieser Stelle wieder mehr Platz bekom-
men und kann durch die Auenland-
schaft mit den für diesen Fluss charak-
teristischen Windungen und Buchten 
fließen. Im Bereich der Kleingarten-
anlage „Zwischen den Almen“ unter-
halb der B1-Brücke Richtung Salzkot-
ten wurde nun ein weiterer rund 500 
m langer Abschnitt renaturiert. Im Ok-
tober rückten die Bagger an, um Erd-
reich auszuheben, das an anderer 
Stelle wieder angefüllt wurde. Die Pla-
ner orientierten sich dabei an den im 
Gelände noch erkennbaren Rinnen, 
durch die der Fluss einst führte. Durch 
die Korrektur des ehemals gestreckten 
Verlaufs der Alme ist sie an dieser Stel-
le um 100 m länger geworden. Durch 
geringe Einschnittstiefen und zusätz-
liches Absenken der Vorlandbereiche 
wird ein häufiges Überfluten der Aue 
gefördert, was auch dem Hochwas-
serschutz dient. Träger der Maßnahme 
ist der der Wasserverband Obere Lip-
pe (WOL) in Kooperation mit der Stadt 

Paderborn.
Als Reaktion auf das verheerende 
Hochwasser in 1965 waren vielerorts 
Bäche und Flüsse begradigt worden. 
„Jetzt heißt es „zurück zur Natur“, um 
diese Fehler der Vergangenheit wieder 
zu beheben“, erläutert Landrat Manfred 

Müller, Verbandsvorsteher des WOL. 
Die Maßnahme diene auch dazu, die 
Vorgaben der Wasserrahmenrichtlinie 
der Europäischen Gemeinschaft um-
zusetzen. Ziel sei es, alle natürlichen 
Gewässer in allen Mitgliedsstaaten auf 
einen guten ökologischen Zustand zu 

bringen. Der ökologische Zustand der 
Alme zwischen Schloß Neuhaus und 
Büren war in 2013 als mäßig bewer-
tet worden. Im Stadtgebiet von Pa-
derborn, zwischen Schloss-Neuhaus 
und Barkhausen, wurden insgesamt 
11 Bauabschnitte gebildet, die in den 

kommenden Jahren sukzessive umge-
setzt werden sollen.
Der vor Ort zur Profilierung der neu-
en Verlaufes gewonnene Boden wurde 
vollständig genutzt, um das alte, gera-
de und tief eingeschnittene Flussbett 
aufzufüllen. „Da nur Müll oder Bau-
schutt abgefahren werden musste, 
konnten die Kosten mit rund 50.000  
sehr gering gehalten werden“, betont 
Johannes Schäfers, stellvertretender 
Betriebsleiter und zuständiger Projek-
tingenieur des WOL.
Bereits im Vorfeld der dreiwöchigen 
Bauzeit spielte auch das Wetter mit. 
Die ausbleibenden Regenfälle, die ei-
gentlich nicht gut sind für den Wasser-
haushalt der Natur, erwiesen sich hier 
als vorteilhaft für die Baumaßnahmen. 
Die Alme war trocken, was die Bagger-
arbeiten erleichterte. Jene Fische, die 
sich nach und nach in die noch vor-
handenen Tiefen mit Wasser zurück-
gezogen hatten, konnten dank vieler 
Helfer ins rettende Nass gesetzt wer-
den.
Noch in diesem Jahr plant der Wasser-
verband Obere Lippe eine Exkursion an 
dieser Stelle durchzuführen. Der Ter-
min wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Alme kann auch bei Paderborn wieder natürlich fließen
Ökologische Verbesserung auf einer Länge von 500 m im Stadtgebiet von Paderborn, Kleingartenanlage Süd

Der naturnahe Verlauf der Alme ist deutlich zu erkennen – (von 
links nach rechts) Landrat Manfred Müller und Johannes Schä-
fers, stellvertretender Betriebsleiter und zuständiger Projekt-
ingenieur des WOL, freuen sich sichtlich über das Ergebnis

Paderborn. Der große Saal im Pader-
borner Rathaus ist mit vielen jungen 
Leuten gefüllt, die sich entspannt un-
terhalten. Etwa 80 Studierende aus 
verschiedenen Ländern begrüßte der 
stellvertretende Bürgermeister Mar-
tin Pantke vergangenen Dienstag-
abend im historischen Rathaus. Auch 
die Vizepräsidentin für Forschung 
und wissenschaftlichen Nachwuchs 
der Paderborner Universität, Prof. Dr. 
Christine Silberhorn, sowie Vertre-
ter der deutsch-chinesischen Gesell-
schaft und des deutsch-englischen 
Clubs waren vor Ort und genossen den 
Abend gemeinsam mit den Studenten.
„A warm welcome“, begann Pantke 
seine Rede an die Studierenden. Die 
Stadt sei sehr stolz, so viele junge und 
internationale Studierende hier zu ha-
ben. Mit einem virtuellen Rundgang 

durch Paderborn machte er den Anwe-
senden die Stadt schmackhaft: Histo-
rische sowie attraktive neue Gebäude, 
der Dom, die Arbeit mit den Geflüch-
teten, verschiedene Freizeitmöglich-
keiten im Kultur- und Sportsektor, die 
Einkaufsmöglichkeiten sowie die wich-
tigsten Feste stellte er vor. Insbesonde-
re das Schützenfest erläuterte er den 
Studierenden aus dem Ausland, die 
dieses vermutlich noch nicht kann-
ten. Zum Abschluss wünschte Mar-
tin Pantke allen Studenten eine schö-
ne Zeit in Paderborn und viel Erfolg für 
das Studium.
Diesen Wünschen schloss sich auch 
Prof. Christine Silberhorn an und stell-
te die Universität und ihre Studien-
möglichkeiten kurz vor. Die Zahl der 
Studierenden an der Paderborner Uni-
versität wächst von Jahr zu Jahr. Zur-

zeit sind es knapp 20.000 Studierende. 
„Ich glaube, dies liegt daran, dass die 
Uni attraktiver wird. Und das haben wir 
auch der Internationalisierung zu ver-
danken“, sagte Silberhorn und freu-
te sich, die Studierenden zu begrüßen. 
Zum Abschluss forderte sie die Anwe-
senden auf: „Genießen Sie das Leben 
in der Stadt. Es ist eine wunderschö-
ne Stadt.“ Insgesamt sieben Prozent 
der Studierendenschaft der Paderbor-
ner Universität kommt inzwischen aus 
dem Ausland. 
Mitra Behpoori und Konstantinos Ar-
gyropoulos begleiteten die Veranstal-
tung musikalisch mit einem Stück von 
Bach sowie einem selbstkomponier-
ten Lied.  Im Anschluss an die Begrü-
ßung war Zeit geboten, gemeinsam ins 
Gespräch zu kommen und sich aus-
zutauschen. Die anwesenden Studen-

ten nutzten dies und freuten sich sehr 
über die Begrüßung. Sie zeigten sich 
begeistert von der Veranstaltung und 

ließen sich gerne mit dem stellvertre-
tenden Bürgermeister auf einem Foto 
ablichten.

„Willkommen in Paderborn“
Internationale Studierende der Universität im historischen Rathaus begrüßt

Empfang der internationalen Studierenden 2016: Der stellvertreten-
de Bürgermeister Martin Pantke (M.) gemeinsam mit den anwesen-
den Studierenden. Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Lisa Zölzer

Viele der anwesenden Studierenden wollten sich mit dem stellvertreten-
den Bürgermeister Martin Pantke (M.) fotografieren lassen: So auch die 
Maschinenbaustudenten Tiaqi Sun (l.) und Yingpeng Shen aus China. Bild-
rechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Lisa Zölzer
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WEITERBILDUNG

txn. Die Einladung zu einem Vorstel-
lungsgespräch ist für Bewerber ein 
Grund zur Freude - sie sind eine Run-
de weiter und bekommen endlich die 
Chance, sich im Unternehmen persön-
lich vorzustellen. Neben Fachwissen 
und durchdachten Fragen ist ein stil-
sichereres Auftreten wichtig. Hier die 
wichtigsten Regeln zum Dresscode:
Grundsätzlich gilt: je kreativer die Bran-
che, desto lockerer sind die Beklei-
dungsvorschriften. Ein ordentliches 
und gepflegtes Erscheinungsbild sollte 
jedoch immer selbstverständlich sein.
Bewerber, die sich in ihrem Outfit bes-
ser fühlen, strahlen dies auch aus. 
Vor allem Frauen möchten an die-
sem wichtigen Tag nicht auf passen-
den Schmuck wie die Glücksohrringe 
verzichten, die Selbstbewusstsein ver-
leihen. Wer unter besonders sensib-
ler Haut oder einer Nickelallergie leidet 
und dennoch nicht auf seinen Schmuck 
verzichten möchte, verwendet Flutees - 
das sind spezielle, nahezu untersicht-
bare Schutzhülsen aus biokompatib-
len Kunststoffmaterial. Sie werden über 
den Ohrstecker geschoben und verhin-

dern den direkten Hautkontakt, damit 
das Gespräch ohne Juckreiz verläuft.
Der Dresscode ist abhängig von der 
Branche. Bewerber, die in ihrem zu-
künftigen Job das Unternehmen nach 
außen repräsentieren, sollten sich 
schon im Vorstellungsgespräch dezent 
stilvoll und sehr gepflegt zeigen.
In kreativen Berufen oder jungen Teams 
ist legere Kleidung möglich. Aber bit-
te nicht übertreiben: kurze Hose, Turn-
schuhe oder Basecap gehören aus-
schließlich in die Freizeit.
Grundsätzlich können Männer mit ei-

nem Anzug oder einer Kombination in 
grau oder anthrazit nichts falsch ma-
chen. Aber bitte keine weißen Socken 
zum Anzug tragen.
Frauen sind mit einem Kostüm oder 
Hosenanzug gut beraten. Die Farbe der 
Kleidung sollte auch zum Typ passen. 
Doch Vorsicht: Knallrot wirkt zu ag-
gressiv und aufdringlich. Dunkles Bor-
deauxrot kann dagegen elegant wirken.
Das Outfit sollte zu der Position passen, 
auf die sich beworben wird. Für ein 
Praktikum oder einen Nebenjob wäre 
ein Anzug mit Krawatte overdressed.

Foto: sepy/Fotolia/Functional Cosmetics

Bad Lippspringe. Das Café Böhner fand 
einen neuen Pächter. Darüber freut sich 
niemand mehr, als der neue Innenstadt-
koordinator der Werbegemeinschaft Ed-
mund Lütkemeier. Es ist allein sein Ver-
dienst, dass diese Verpachtung erfolgt 
ist, so der 1. Vorsitzende der Werbege-
meinschaft Heinz Georg Heggemann. 
„Wir haben Anfang August, nachdem wir 
hörten, dass kein Pächter mehr zu Verfü-
gung stand, das erste Gespräch mit Mar-
kus Böhner geführt. Daraufhin ist unser 
Innenstadtkoordinator Edmund Lütke-
meier sehr aktiv geworden“ so Hegge-
mann. 
Seitens der Werbegemeinschaft wur-
de ein Exposé erstellt, das deutschland-
weit verschickt wurde. Verhandlungen 
führte E. Lütkemeier mit Drogerieket-
ten, Bäckereifilialisten, Einzelhandelsun-
ternehmen, Fast Food Ketten, sogar ein 
bekanntes Sylter Fischrestaurant war im 
Gespräch. „Unser Bestreben war jedoch 
diesen traditionellen Caféhaus Standort 
zu erhalten“ so Edmund Lütkemeier. Im 

Werbegemeinschaft freut sich 
über Verpachtung des Café Böhner

September war es dann soweit. Lütke-
meier konnte bei  zwei Caféhäusern aus 
der Region Interesse wecken. Es dauer-
te noch weitere 6 Wochen bis alle De-
tails mit dem jetzigen Pächter Caféhaus 
Plückebaum ausgehandelt waren. An-
fang November meldeten Markus Böh-
ner und Edmund Lütkemeier: „Es ist ge-
schafft, der neue Pächter heißt Caféhaus 
Plückebaum.“ 
„Wir freuen uns riesig für Markus Böh-
ner, der aus gesundheitlichen Gründen 
den Betrieb aufgeben musste. Stolz sind 
wir aber auch auf unseren Innenstadtko-
ordinator Edmund Lütkemeier, der erst 
seit Juli im Amt, sich in beispielloser De-
tailarbeit dieser Aufgabe widmete“, be-
dankt sich der Vorsitzende der Werbe-
gemeinschaft Heinz Georg Heggemann.
„Der traditionelle Caféhaus Standort ist 
gesichert, nicht nur die Landesgarten-
schau sondern auch die Innenstadt hat 
ein neues Highlight.“

Innenstadtkoordinator
Edmund Lütkemeier

wird Caféhaus Plückebaum

Bad Lippspringe. Das bekannte und 
beliebte Café Böhner am Schäferbrun-
nen wird im Februar unter der Leitung 
von Andreas und Ulla Plückebaum neu 
eröffnet. Für viele Bad Lippspringer ist 
der Name Plückebaum ein Begriff. Be-
reits der Vater von Andreas Plückebaum 
verwöhnte im Café an der Lange Straße 
rund 10 Jahre seine Gäste mit traumhaf-
ten Torten, dann zog es ihn nach Pader-
born. Das ist lange her.
Die heutigen Inhaber Andreas und Ulla 
Plückebaum betreiben das Caféhaus 
Plückebaum am Paderquellgebiet nun 
bereits seit 22 Jahren. Ihre frischen Pro-
dukte aus der hauseigenen Konditorei lo-
cken Besucher aus dem ganzen Pader-
borner Land. Jetzt startet der erfahrene 
Konditormeister zusammen mit seiner 
Frau ein neues Projekt. Der Innenstadt-

koordinator der Werbegemeinschaft Bad 
Lippspringe e.V., Edmund Lütkemeier, 
hatte dem Paar von der bevorstehen-
den Schließung des Familienbetriebes 
Böhner berichtet. Ein trauriges Ereignis 
und das auch noch direkt vor dem Start 
ins Landesgartenschaujahr. Die zwei ka-
men ins Überlegen. „Durch die intensi-
ven Bemühungen von Herrn Lütkemei-
er in vielen Gesprächen und mehreren 
Besichtigungen vor Ort, nahm langsam 
ein Plan in unseren Köpfen Gestalt an“ 
so Ulla Plückebaum. „Jetzt ist die Ent-
scheidung gefallen und nun starten wir 
durch“, verkündet das Power-Paar. Es 
stimmt sie traurig, dass kaum noch tra-
ditionelle Handwerkskonditoren zu fin-
den sind. Deshalb werden auch alle drei 
Mitarbeiterinnen aus der Konditorei Böh-
ner übernommen. Ab Januar wird hier 

dann unter der neuen Leitung produziert.  
Ulla Plückebaum sprüht vor Ideen, wenn 
sie über die vielfältigen Facetten aus der 
Welt der süßen Versuchungen erzählt. 
Neben den klassischen Angeboten gibt 
es jede Menge neue Trends, die heu-
te bereits in der Paderborner Konditorei 
umgesetzt werden. Durch den zweiten 
Standort wird die Kapazität nun deutlich 
gesteigert und lässt noch mehr Wün-
sche wahr werden. Plückebaums haus-
gemachte Trüffel und Pralinen, die aus 
besten handverlesenen Zutaten und nach 
Familienrezepten gebackenen Kuchen 
sowie die kunstvollen, handgefertigten 
Torten begeistern nicht nur Naschkatzen.  
Tortenbestellungen sind bereits möglich, 
allerdings über das Caféhaus in Pader-
born. Dort können Sie sich auch schon 
jetzt verwöhnen lassen und die Spezi-
alitäten genießen. Das Angebot reicht 
vom Frühstück über wechselnde Mit-
tagstischgerichte und dem umfangrei-

chen Kaffee- und Kuchenangebot bis 
hin zum Catering-Service. Auch Famili-
enfeiern und andere Events werden nach 
Absprache gern realisiert.  In Bad Lipp-
springe laufen zur Zeit Renovierungsar-
beiten, die aber mit der Umgestaltung 
in wenigen Wochen beendet sein wer-
den. Dann freuen sich Andreas und Ulla 
Plückebaum darauf, Sie in einem neuen 
Ambiente dort zu begrüßen.           

Aus Café Böhner

Andreas und Ulla Plückebaum 
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WEITERBILDUNG

Verl. Dominik Wehmer hat beim 1. 
Regionalen Berufswettbewerb 2016 
„Skills CNC-Drehen und CNC-Fräsen“ 
den 1. Platz belegt. Er setzte sich unter 
18 Teilnehmern in der Sparte CNC-Frä-
sen durch. Der 20-Jährige absolviert 
zurzeit bei der Ottemeier Werkzeug- 
und Maschinentechnik GmbH eine 
Ausbildung zum CNC-Zerspanungs-
mechaniker mit der Fachrichtung Fräs-
technik. 
Zum Wettbewerb hatte die Nach-
wuchsstiftung des Verbands deut-
scher Werkzeugmaschinenbauer 
(VDW) Berufsschüler aus Gütersloh, 
Bielefeld und Warendorf eingeladen. 
Die Preisverleihung übernahm der Prä-
sident des Verbandes Deutscher Ma-
schinen- und Anlagenbau (VDMA), Dr. 
Reinhold Festge, Ende Oktober per-
sönlich. Dominik Wehmer freut sich 
über diese Auszeichnung und seine 
berufliche Entscheidung: „Die Ausbil-
dung ist abwechslungsreich, der Beruf 
ist mit immer neuen Herausforderun-

gen und technischen Entwicklungen 
sehr spannend.“ Es macht dem lei-
denschaftlichen Handballer und Se-
gelflieger sichtlich Spaß, an seinen 
technischen Fertigkeiten zu feilen. Das 
kann er demnächst mit seinem Gewinn 
beim Wettbewerb in die Tat umsetzen, 
denn es erwartet ihn eine einwöchi-

ge Schulung beim Steuerungsherstel-
ler Heidenhain im oberbayerischen 
Traunreut. 

AUSBILDUNG IST 

Junge Menschen auszubilden und zu 
qualifizieren, das ist auch ein wich-

tiges Anliegen der Ottemeier Werk-
zeug- und Maschinentechnik GmbH. 
Geschäftsführerin Marion Ottemei-
er-Esken liegt die Ausbildung im ei-
genen Unternehmen aus verschie-
denen Gründen am Herzen: „Junge 
Menschen sind die Zukunft unserer 
Gesellschaft. Wir sehen es als unse-
re Verpflichtung an, ihnen eine span-
nende berufliche Perspektive zu bieten 
und sie perfekt auszurüsten, damit sie 
die Besten ihres Faches werden. Zu-
gleich profitieren wir als Unternehmen 
von gut ausgebildeten jungen Men-
schen, die ihr Metier von der Pieke auf 
bei uns gelernt haben und ihre berufli-
che Laufbahn bei uns fortsetzen wol-
len.“ Umso mehr freut es die Unter-
nehmerin, dass sie Dominik Wehmer 
zum Ende seiner Ausbildung im Janu-
ar 2017 eine feste Anstellung bieten 
kann. Der junge Mann, dessen Eigen-
ständigkeit, Leistungsbereitschaft und 
Präzision sie sehr schätzt, hat bereits 
zugesagt.  

Für die Zukunft gerüstet: Ottemeier bildet Nachwuchs bestens aus 
Auszubildender gewinnt beim CNC-Fräsen im 1. Regionalen Berufswettbewerb 2016

Marion Ottemeier-Esken und Dominik Wehmer freuen sich über den 1. Platz

Krise als Chance
(djd). Scheitern gehört für viele Men-
schen zum Berufsleben dazu: Das 
Projekt fährt vor die Wand, die Um-
strukturierung kostet den Job, es 
wird gemobbt, vielleicht kommen ge-
sundheitliche Probleme wegen Er-
schöpfung und Überlastung dazu 
oder man gerät in die oft zitierte 
Sinnkrise. "Scheitern sollte man nie 
als Versagen, sondern als Erfahrung 
mit wichtigen Erkenntnissen und als 
Chance für einen Neuanfang sehen", 
erklärt Bernd Sieslack. Der 64-Jähri-
ge coacht Menschen in Krisensituati-
onen. Wer eine berufliche Sackgasse 
oder einen Karriereknick erlebe, sol-
le sich Zeit zum Nachdenken neh-
men und gut beraten lassen, damit 
der Neustart erfolgreich in Angriff ge-
nommen werde. Die Krise zu verdrän-
gen sei keine nachhaltige Lösung: 
"Die persönliche und berufliche Ent-
wicklung wird blockiert, daher sollte 
man sich besser den Problemen of-
fen und ehrlich stellen." Schamgefüh-
le, in einer Krise externe Hilfe anzu-
nehmen, seien fehl am Platz.
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Paderborn. Am Sonntag, 4. Dezem-
ber, lädt die Mardi-Jazz-Big-Band der 
Städtischen Musikschule alle Interes-
sierten herzlich zum Weihnachtskon-
zert ins Paderborner Rathaus ein. Ab 
16 Uhr wird das Publikum im großen 
Saal mit weihnachtlichen Klängen aus 
sieben Jahrzehnten verwöhnt. Mit Stü-
cken wie zum Beispiel „White Christ-
mas“ und „Let It Snow!“ kommen 
nicht nur Jazz-Liebhaber auf ihre Kos-
ten. Auch Klassiker wie „Jingle Bells“ 
und „Feliz Navidad“ lassen bei allen 
Musikfreunden Weihnachtsstimmung 
aufkommen. 
Unterstützt wird die Big-Band von 
Sängerin Julia Simon, die vergange-
nes Jahr in Bad Driburg als Solistin im 
Chormusical „Amazing Grace“ aufge-
treten ist. Das Dirigat übernimmt Ma-
thias Günther. Er ist seit mehr als 20 
Jahren Mitglied der Band.
Die Mardi-Jazz-Big-Band ist ein Mu-
sikensemble der Städtischen Musik-
schule Paderborn. Sie besteht zum ei-
nen aus erfahrenen Musiktalenten, die 
seit der Gründung vor 24 Jahren da-
bei sind. Zum anderen bietet die Mar-

di-Jazz-Big-Band jungen Nachwuchs-
musikern, die ihr Instrument seit drei 
bis vier Jahren spielen, die Möglich-
keit, erste Band-Erfahrungen zu sam-
meln und von den erfahrenen Spielern 
zu lernen. 
Interessierte jeden Alters sind jederzeit 
eingeladen, in die Big-Band hineinzu-
schnuppern.
Die Mardi-Jazz-Big-Band steht unter 
der Leitung des Posaunenlehrers Rei-
ner Franzke, der die letzten Wochen al-
lerdings krankheitsbedingt ausgefallen 

ist. Deswegen bereitet sich die Band 
auf das kommende Konzert unter Lei-
tung von Big-Band-Urgestein Mathias 
Günther vor. Reiner Franzke ist beim 
Weihnachtskonzert trotzdem dabei 
und moderiert die Veranstaltung.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Wie 
schon in früheren Jahren bittet die 
Mardi-Jazz-Big-Band stattdessen um 
eine Spende für den Verein „Kinder-
Reigen e. V. – Hilfsprojekt für rumäni-
sche Waisenkinder“.

Benefizkonzert der Mardi-Jazz-Big-Band im Paderborner Rathaus

Freuen sich auf das bevorstehende Benefizkonzert: 

Die Mitglieder der Mardi-Jazz-Big-Band.

-
derborn lädt Jugendliche ein, sich 
an den Adventswochenenden für die 

-
gagieren.
Die youngcaritas im Erzbistum Pader-
born lädt Jugendliche ein, sich an den 
Adventswochenenden für die Bahn-
hofsmission Paderborn zu engagie-
ren. Unter dem Motto „Plätzchen für 
ein warmes Plätzchen – Weihnach-
ten für die Bahnhofsmission“  können 
sich Freundeskreise, Jugendgruppen 
oder Schulklassen beteiligen, gemein-
sam Plätzchen backen und diese ge-
gen eine kleine Spende zugunsten der 
Bahnhofsmission am Hauptbahnhof 
Paderborn verteilen. Dabei werden die 
Jugendlichen von festen Ansprech-
partnern der Bahnhofsmission und der 
youngcaritas angeleitet, ausgestattet 
und unterstützt. „Mit der Aktion möch-
te die youngcaritas die Bahnhofsmis-

sion unterstützen, die  Menschen in 
sozialen und finanziellen Schwierigkei-
ten ein warmes Plätzchen, Begleitung 
und Unterstützung bietet“, sagt die An-
sprechpartnerin der youngcaritas im 
Erzbistum Paderborn, Linda Kaiser. 
„Und das auch über die Weihnachtsfei-
ertage, wenn viele von uns zu Hause 
mit ihren Familien  feiern können.“ Die 
Aktion läuft an allen vier Adventswo-

chenenden während der Öffnungszei-
ten der Bahnhofsmission (Freitag 8.00 
bis 17.15 Uhr, Samstag 8.30 bis 13.00 
Uhr und Sonntag 12.30 bis 16.30 Uhr).
Melden können sich interessierte Ju-
gendliche bei Linda Kaiser, Tel. 05251 
209223, E-Mail: l.kaiser@caritas-pa-
derborn.de. 
Mehr Informationen auch unter 
www.youngcaritas.de/plaetzchen

(spp-o) Weihnachten rückt immer 
näher, die letzten Geschenke müs-
sen besorgt werden. Die Kaufhäuser 
und Geschäfte sind meist überfüllt 
und eine Idee für das passende Ge-
schenk fehlt auch noch. Wer zu Weih-
nachten einen Magnesium Mineralizer 
verschenkt, kann sich sicher sein, et-
was für das Wohlbefinden seiner Lie-
ben zu tun. Dieser ist der Einzige, der 
Leitungswasser während des Filter-
prozesses mit dem wertvollen Mineral 
Magnesium anreichert und Kalk redu-

ziert. Das Ergebnis: ein nahezu neut-
raler pH-Wert, der bei Kennern hoch-
wertiger Mineralwässer als besonders 
wohlschmeckend und weich empfun-
den wird. In kürzester Zeit filtert er 2,7 
Liter Leitungswasser und reichert dies 
mit rund 65 mg Magnesium an. Rund 
20 % des Mindestbedarfs an Magne-
sium kann somit ganz einfach durchs 
Trinken abgedeckt werden. Das wie-
derum steigert die Leistungsfähigkeit 
und das Wohlbefinden und lässt Ge-
nießerherzen höherschlagen (www.

bwt-filter.com). Gerade in der Vor-
weihnachtszeit heißt es Abwehrkräf-
te stärken, damit man Fit durch den 
Weihnachtsurlaub kommt. Nachhaltig 
und clever: Wasser ist unser wichtigs-
tes Lebensmittel und wird mittlerweile 
überwiegend in der Plastikflasche ge-
kauft. Die Folge: Allein in Deutschland 
sind pro Jahr etwa 800 Millionen PET-
Flaschen im Umlauf. Ein kaum vor-
stellbarer Berg an Plastikmüll. Dabei 
ist die Lösung so einfach und spart 
obendrein Geld.

Gesundheitsbewusste Genießer

(spp-o) Weihnachten steht vor der 
Tür und damit wieder die Frage was 
man Kinder schenken soll. Tippen, wi-
schen, klicken – der Umgang mit Ta-
blet, Smartphone & Co. ist längst ein 
Teil des täglichen Alltags von Kindern. 
Leider verliert sich dabei die Lust mit 
der Hand zu schreiben. „Trotz oder ge-
rade aufgrund der Digitalisierung ist 
es wichtig, dass Kinder das Schrei-
ben nach wie vor ganz analog mit der 
Hand erlernen“, sagt Diplom-Psycho-
loge Michael Thiel. Denn: Schreiben 
lernen ist für Kinder wie Gehirnjog-
ging und Informationen zu skizzieren 
bedeutet, dass unser Gehirn viel mehr 
leisten muss. Doch wie lassen sich die 
Kleinen vom Spaß am Schreiben über-

zeugen? Ein einfaches Motivations-
instrument ist ein spezieller Stift mit 
einem selbst gestalteten Lieblingsmo-
tiv (www.staedler.de/3Dsigner). „Ein 
Lieblingsstift, der optisch gefällt, kann 
ein Mosaiksteinchen dafür sein, lieber 
und öfter mit der Hand zu schreiben – 
und dementsprechend auch die Ent-
wicklung von Kindern fördern“, sagt 
Thiel. Mit dem individualisierbaren Stift 
„Like you – ein Stift so wie du“ möchte 
der Schreibgerätehersteller Stadler die 
Schreibmotivation von Kindern fördern 
und ihre Kreativität anregen. Gemein-
sam können Kinder und Eltern mit ei-
ner iPad-App ihren ganz persönlichen 
Füllhalter oder Tintenroller nach den ei-
genen Wünschen zusammenstellen.

Das passende Geschenk
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Da wir ausschließlich Wild aus dem Teutoburger Wald anbieten und daher 

die Mengen begrenzt sind, bitten wir Sie um rechtzeitige Vorbestellung.

WILDSPEZIALITÄTEN

AUS DEM

TEUTOBURGER WALD

NEU: Wildbratwurst, grob und herzhaft, 5 Stück 4,50 €

  5 Stück 4,50 €

 200g Glas 3,50 €

Rehkeule, ca. 2 kg Stücke, mit kleinem Knochen 24,95 €/kg

Auf Vorbestellung: „Rehkeule Gourmet“, ohne Knochen, 

im Speckmantel, fertig gewürtzt, in Bratfolie 29,50 €

Rehrücken, ca. 2,5 kg Stücke, besonders zart 25,50 €

Wildschweinbraten 1-1,5 kg Stücke, a. d. Keule, 

auf Wunsch fertig gewürzt 23,50 €

Wildschweinkotelett für die Pfannen und den Grill 19,90 €

 als Steak oder Hirschroulade 34,50 €

auf Wunsch fertig gewürzt 24,50 €

 ca. 500g Portion 15,50 €

UNSER TIPP: Packung 2,90 €

NEU:  Stück 9,00 €

 Wildschweinmettwurst, grob, luftgetrocknet Stück 9,00 € 

Bad Lippspringe. Die letzten Wochen des Jahres sind da und die Wild-
saison in der Fleischerei Christoph Klare hat begonnen. Wildgerichte 
zählen zu den besonderen kulinarischen Erlebnissen der deutschen 
Küche. Ob traditionelles Wildragout, feiner Braten, Steaks oder Wild-
pasteten, die Zubereitung von Wildbret kann raffi niert sein - oder ganz 
einfach. Aufgrund des niedrigen Fettgehalts ist Wild ideal für die leich-
te Küche. Es ist vitaminreich, enthält viele Mineralstoffe, Zink, Eisen, 
ist frei von künstlichen Hormonen oder Antibiotika, und es schmeckt. 
Das Einlegen, Marinieren und Beizen ist heute nicht mehr nötig und 
stammt noch aus einer Zeit, als es keine Kühlschränke gab. Heute 
bereitet man Wildfl eisch genauso zu, wie jedes andere Fleischge-
richt. 
Auch Bundespräsident Joachim Gauck konnte sich im Anschluss an die Eröffnungsfeierlichkeiten zur Credoausstel-
lung von der Qualität des heimischen Wildbrets überzeugen. Das Festmenue für diesen Abend wurde vom Pader-
borner Welcome Hotel und dem Fleischermeister Christoph Klare kreiert. So gab es unter anderem Wildschwein 
westfälisch im Ganzen gebacken und Frischlingskeule aus der Egge. Auf die Frage des Fleischermeisters, wie es 
dem Präsidenten schmecke, zeigte sein Daumen nach oben und er erwiderte: „Besser geht es nicht!“
In der Fleischerei Klare bekommt der Gourmet alle Zutaten die man für ein köstliches Festtagsmenü mit Wild benö-
tigt. Die eilige Hausfrau kann sogar die „Rehkeule Gourmet“ bestellen. Ohne Knochen, im Speckmantel und fertig 
gewürzt kann die vorbereitete Rehkeule in der Bratfolie abgeholt werden. Die Zubereitung im Backofen daheim ist 
dann schnell gemacht. Im Sortiment fi nden Sie auch Wildbratwürstchen und die Klassiker wie Rehrücken, Wild-
schweinbraten und Hirschrücken  in gewohnt guter Qualität. Besonders stolz ist die Fleischerei Christoph Klare auf 
Ihre eigene  Wildgewürzmischung, mit der der Wildbraten immer gelingt. Bereits seit Jahren reisen Kunden auch 
von weit her an, um in der Fleischerei Klare Wildspezialitäten einzukaufen. Der Vorteil für die Kunden ist, dass 
Christoph Klare selbst Jäger und Fleischermeister ist und sein Jagdrevier direkt vor den Toren der Badestadt liegt. 
Höchste Qualität ist den Kunden somit garantiert. Übrigens, ein Besuch der Fleischerei lohnt sich immer, denn in 
der Vorweihnachtszeit gibt es traditionell auch wieder die frische schlesische Weißwurst. 
Weitere Informationen fi nden Sie auch im Internet unter www.fl eischerei-Klare.de  

WILDSAISON IN DER FLEISCHEREI KLARE

EIN GANZ PERSÖNLICHES 
WEIHNACHTSGESCHENK:
11 URLAUBSTHEMEN, EIN GUTSCHEIN!
(akz-o) Ein persönliches Geschenk zu finden, das nicht nur dem 
Beschenkten gefällt, sondern auch noch persönliche Wünsche 
und Bedürfnisse erfüllt, ist gar nicht so einfach. Ein Gutschein 
der Urlaubsspezialisten, einer Vereinigung von Themenhotels, 
garantiert nicht nur strahlende Gesichter zum Fest, sondern auch 
Urlaub wie man ihn sich wünscht – individuell und unvergess-
lich. Rund 3.000 Hotels, Appartements und Bauernhöfe bieten 
Erholung, Sport, Naturgenuss, Wellness und die passende (Aus)
Zeit mit Familie und Freunden an.

WUNSCHURLAUB AUSWÄHLEN
Warum nicht einen Gutschein für einen Themenurlaub verschen-
ken? Fischen, Wandern, Golfen, Mountainbiken, Familienur-
laub oder Urlaub am Bauernhof, Rennradfahren, Ski-Langlauf, 
Wellness oder Motorradfahren – für all diese Themen gibt es 
spezialisierte Hotels und endlich einen Gutschein für alle An-
sprüche. Der Gutschein für Themenurlaub sorgt bei Erwachse-
nen und Kindern, Genießern und aktiven Sportlern sowie Natur-
freunden gleichermaßen für Begeisterung. Denn damit hat der 

Beschenkte erstmals die Möglichkeit nicht nur 
aus Hotels, sondern aus elf verschiedenen Ur-
laubsthemen eine spezialisierte Unterkunft für 
den Urlaub zu wählen.

EIN GENIALES GESCHENK
Wünsche und Ansprüche an den individuellen Traumurlaub 
gehen genauso weit auseinander wie die Bandbreite der Ur-
laubsthemen. Da ist es schon eine wahre Herausforderung das 
richtige Thema zu finden, das wirklich den Wünschen des Be-
schenkten entspricht. Nicht so bei den Urlaubsspezialisten. Hier 
gibt es einen Gutschein für alle Themen! Der Beschenkte wählt 
seinen Lieblingsurlaub selbst aus.

SO GEHT’S:
Unter www.urlaubsspezialisten.com können Sie Ihren Gutschein 
Online gestalten und auch ausdrucken. Der Beschenkte wählt 
aus den Urlaubsthemen sein Lieblingshotel. Urlaub buchen – 
Gutschein einlösen – das ideale Geschenk für Ihre Lieben.

!
s die Möglichkeit nicht nur 
n aus elf verschiedenen Ur-
spezialisierte Unterkunft für 
hlen.

SCHENK

Merry 
      Christmas!
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Es beginnt eine kulturelle und spannen-
de Reise durch das alte Russland, mit 
seinen Liedern, Tänzen und Traditionen. 
Die charmante Erzählerin Natascha, be-
gleitet die Gäste in Deutscher und Rus-
sischer Sprache durch das Programm.
Chor, Ballett und Orchester der Tambo-
ver Hochschule für Tanz und Musik un-
ter der Leitung von Direktor Alexander 
Popovitschev,  studieren immer wieder 
wunderschöne und abwechslungsrei-
che  Tänze, Choreographien und Lieder 
für die Deutschland Tourneen ein. 
Diese präsentieren sie mit authenti-
schen Kostümen, die in den eigenen 
Werkstätten nach original Vorlagen in 
Handarbeit hergestellt werden. Jede 
Szene hat ihr eigenes Gesicht.
Die Bühne wird in eine märchenhafte 

Winterlandschaft gehüllt, 
die die Besucher für zwei 
Stunden zum Träumen 
einlädt. 
Akrobatische Sternstun-
den mit russischem 
Herzblut, kühne Artistik, 

zauberhafte Gesänge, Balalaika, Dom-
bra, Bajan und Flöten, fehlerlose Kör-
perbeherrschung und wahrhaft „hohe 
Kunst“ in Form von Sprungfi guren und 
außergewöhnliche Choreographien. 
Hervorragende Solisten setzen dem 
Ganzen zusätzliche Glanzpunkte auf. 
Durch diesen einzigartigen Mix, erleben 
die Zuschauer eine atemberaubende 
Präzision. Von den vor Humor sprü-
henden, temperamentvollen Darbietun-
gen sind besonders der Tanz mit den 
Stühlen und die „Lustigen Winterspie-
le“ zu erwähnen. Das Orchester lässt 
die Epoche der Zarenzeit mit Balalaika 
und Ziehharmonika auferstehen. Dazu 
schlüpfen die Tänzerinnen und Tänzer 
in stets neue Kostüme. Mal tauchen sie 
als tüchtige junge Leute auf, mal als 

übermütige Pärchen. Eine turbulente 
Schneeballschlacht, die das ganze Dorf
in freudige Aufruhr versetzt, darf zu Sil-
vester natürlich auch nicht fehlen.
Die Reise in das winterliche Russland 
wird zu einem Erlebnis der außerge-
wöhnlichen Art. Das Ensemble IVUSH-
KA. (zu Deutsch: Weidenbäumchen)
aus Tambow erweist sich als hinreißen-
der Botschafter der Sitten und Bräuche 
des alten Russlands. Sei es das auf
original russischen Instrumenten mu-
sizierende Orchester, dessen Musik 
in virtuoser Beherrschung mehrerer 
Instrumente eine Vielfalt von Klängen,
vom zartesten Stimmungszauber bis zu 
brillantem, folkloristischen Feuerwerk 
reicht, oder die glänzenden choreogra-
fi erten Chor- und Tanzszenen. 
Märchenhaft, rasant und akrobatisch -
das Ensemble IVUSHKA. als perfekter
kultureller Botschafter Russlands weiß,
wie man ein Publikum verzaubern und 
begeistern kann.

www.reservix.de
www.paderhalle.de

Farbenprächtige und temperamentvolle Silvesterrevue 

Schloß Neuhaus. Die Volkssternwar-
te Paderborn e.V. lädt am Montag, 12. 
Dezember 2016, um 19:30 Uhr zum 
Vortrag "Astronomie aktuell: Weih-
nachtsstern am Winterhimmel" von 
Wolfgang Dzieran in die Sternwarte im 
Schlosspark Schloß Neuhaus (Gym-
nasium Schloß Neuhaus, Eingang Ost) 
ein. Der Eintritt beträgt EUR 4,-, ermä-
ßigt 3,- Euro.
Die langen Winternächte laden ein, 
ausgiebig am Himmel "spazieren zu 
gehen". Dabei begegnen dem Betrach-
ter viele Wintersternbilder, wie zum 
Beispiel der Himmelsjäger Orion, der 
mit seinen Hunden gegen den Stier 
kämpft. Es finden sich aber auch ein 
echter himmlischer Weihnachtsbaum 

und viele weitere Objekte - etwa der 
berühmte Orionnebel, die man leicht 
mit bloßem Auge, einem Fernglas oder 
einem einfachen Teleskop beobach-
ten kann.
Ausführlich beschäftigt sich der Re-
ferent mit der biblischen Weihnachts-
geschichte. Lässt sich für den "Weih-
nachtsstern" über der Krippe in 
Bethlehem eine astronomische Erklä-
rung finden? Mit Hilfe eines Compu-
ters, kostenloser Planetariumssoft-
ware und astronomischem Wissen 
blickt der Referent über 2.000 Jah-
re zurück und lädt zu einer kurzweili-
gen und spannenden Reise in die Ver-
gangenheit ein, zu den Sterndeutern im 
Morgenland.                    www.vspb.de

"Astronomie aktuell" in der Volkssternwarte:

Weihnachtsstern am Winterhimmel
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PADERBORNER

WEIHNACHTSMARKT

Wir wünschen 

viel Spaß!

Ihre Schausteller!

21.11. -
23.12.

HISTORISCHE KULISSE, LIEBEVOLL 

DEKORIERTES AMBIENTE UND 

ROMANTISCHE BELEUCHTUNG: 

DER PADERBORNER WEIHNACHTS-

MARKT ÜBERZEUGT AUCH IN DIESEM 

JAHR MIT BESONDEREM FLAIR 

UND FASZINIERENDER ATMOSPHÄRE.

Zwischen den Jahren sind noch in 

der Westernstraße & am Rathaus-

platz einige Fahrgeschäfte & Büd-

chen verkaufsbegleitend geöffnet!
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Paderborner Str. 14 · Schlangen
Telefon 05252 - 7373

Ihr Geheimtipp in Sachen 
  Weihnachtsgebäck!

MIT LIEBE GEBACKEN ...

Advent, Advent mit leckerem Weihnachts-
gebäck direkt vom Hersteller aus der 

Backstube mit „guter Butter“ gebacken.
 

Butterstollen, Butterspekulatius, 

denn Geschmack 
hat einen Namen NOWOSAD. 

Wir freuen uns auf Sie.
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Paderborn. Historische Kulisse, liebe-
voll dekoriertes Ambiente und roman-
tische Beleuchtung: Der Paderborner 
Weihnachtsmarkt überzeugt auch in 
diesem Jahr wieder mit besonderem 
Flair und faszinierender Atmosphäre. 

Strahlender Mittelpunkt ist der Pa-
derborner Dom mit seinem 92 Me-
ter hohen Turm, der mit modernster 
LED-Technik ins richtige Licht gesetzt 
wird und weit ins Land strahlt. Doch 
nicht nur der Dom, der gesamte Dom-
platz bezaubert durch prachtvolle 
Lichtinszenierungen. Allein vor dem 
Dom laden beim Paderborner Weih-
nachtsmarkt mehr als 45 Stände zum 
Bummeln und Genießen ein. Erstmals 
wird auch der Jühenplatz in das Kon-
zept integriert: Dort können die Be-
sucherinnen und Besucher einen ita-
lienischen Weihnachtsmarkt erleben. 
Insgesamt finden Sie es auf dem Pa-
derborner Weihnachtsmarkt allerlei 
schöne Dinge über Kunsthandwerk, 
Weihnachtsdekorationen, Spielzeug 
und Leckereien.

Paderborner Weihnachtsmarkt
überzeugt mit einladender Atmosphäre

Das gesamte Areal zwischen Dom, 
Gaukirche und Schildern bezaubert 
durch prachtvolle Lichtinszenierungen. 
Wer sich dem Weihnachtsmarkt aus 
Richtung Westerntor nähert, wird be-
reits dort mit weihnachtlicher Dekora-
tion in den Bäumen und am Brunnen 
begrüßt. Einzigartig ist die „Sternen-
gasse“, die mit bis zu sechs Meter 
großen Sternen-Ensembles den Weg 
vom Rathaus zum Dom erleuchtet. Neu 
ist die stimmungsvolle Beleuchtung in 
der Rosenstraße. Sie orientiert sich 
an der im vergangenen Jahr am Kamp 
erstmals installierten Weihnachtsbe-
leuchtung.

Das historische Rathaus wird erneut 
zum größten Adventskalender der Re-
gion. Jeden Tag wird ein Fenster in der 
prächtigen Weserrenaissance-Fassa-
de geöffnet und gibt den Blick auf ei-
nes der 24 weihnachtlichen Motive 
frei, die von Kindern der Paderborner 
Grundschulen gemalt wurden. Beson-
dere Anziehungspunkte am Rathaus-
platz - nicht nur für Kinder - sind die le-

bendige Krippe und das über 100 Jahre 
alte „Paderborner Pferdekarussell“.
An den Wochenenden wird das Rat-
haus zum kulturellen Treffpunkt für 
Groß und Klein. Das Dargebotene 
reicht von Puppenspiel über Kinderthe-
ater bis hin zu Chorkonzerten. Zusätz-
lich stimmen weihnachtliche Chor- und 
Orchesterauftritte an der Franziskaner-
kirche und auf dem Marktplatz die Be-
sucher auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein.

Ein nicht nur bei Paderbornern begehr-
tes Stück ist die jährlich neu aufgelegte 
Weihnachtsmarkttasse. Das Sammler-
stück ist auch in diesem Jahr nicht nur 
für Glühweintrinker ein begehrtes Mit-
bringsel und kann sowohl in der Tourist 
Info Paderborn als auch an den Glüh-
weinständen des Weihnachtsmarktes 
gekauft werden.

Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt: Der Duft von gebrannten Man-
deln, Zimt und Glühwein füllt die Stra-
ßen der Innenstadt. Vor der ehemaligen 

Jesuitenkirche servieren die Land-
frauen „Heiße Bäuerin“ und „Heißen 
Wilhelm“, die aus der Original Pader-
borner Weihnachtsmarkttasse getrun-
ken werden. Vor dem Rathaus wird in 
Kupferkesseln Feuerzangenbowle zu-
bereitet. Natürlich fehlen auch traditi-
onelle Imbissstände in der Fußgänger-
zone nicht.

tags und donnerstags von 13 bis 21 
Uhr, mittwochs von 10 bis 21 Uhr,
freitags von 13 bis 22 Uhr und sams-
tags von 10 bis 22 Uhr geöffnet. Und 

einige Fahrgeschäfte und Büdchen 
verkaufsbegleitend geöffnet

Weitere Auskünfte erteilt die Tourist In-
formation Paderborn unter der Telefon-
nummer 05251/88-2980. Im Internet
kann man sich ebenfalls informieren.
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Bielefelder Straße 37 | 33104 Schloß Neuhaus 
Telefon: 05254 8091479 | Mobil: 0157 52560811

GUTSCHEIN 
6 Euro Rabatt bei einer Kräuterstempelmassage, 

1 zu 1 Wimpernverlängerung oder Nagelmodellage.

15 Euro Rabatt bei einem Permanent Make-up
gültig vom 01.12. bis 23.12.2016
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Residenzstraße 31 
 33104 Schloß Neuhaus

Mobil: 0172 5256316

www.wein-hicks.de

Wein-Depot 
Hicks

Leckereien 

aus eigener 

Herstellung!

wünscht 

Frohe 

Weihnachten

Bad Lippspringe. Andreas Kroh, Inha-
ber der Praxis für Tibetische Heilmas-
sage in Bad Lippspringe, empfiehlt in 
der dunklen Jahreszeit ein kleines Ver-
wöhnprogramm um 
den Körper zu ver-
wöhnen. Lassen Sie 
sich einfach mal ein 
individuelles Ange-
bot erstellen, ganz 
persönlich auf Sie 
abgestimmt.   
Massagen gehören 
zu den beliebtesten  
und bewährten Be-
handlungsmethoden von körperlichen 
Beschwerden. Sie helfen bei Muskel-
verspannungen, Blockaden, körper-
lichen Schmerzen, Durchblutungsstö-
rungen und bei allgemein gestörten 
Energieflüssen im Körper. Durch in-
tensive Massageeinheiten werden mit 

Hilfe der Tibetischen Heilmassa-
ge Verspannungen und Blocka-
den gelöst und die Durchblutung 
von inneren Organen, Gelenken 
und Gewebe wird wieder ange-
regt. Der Körper wird entlastet 
und kann eigene Abwehr- und 

Selbstheilungskräfte aktivieren und 
sich von aufgestauten Schlacken und 
Giftstoffen zu befreien.  Andreas Kroh 
legt in seiner Praxis den Schwerpunkt 
auf die intensive Ganzkörpermassa-
ge, zu der auch die Ohrkerzenthera-
pie oder die Atemmeditation hinzu ge-

bucht werden können. Die traditionelle
Guasha-Heiltherapie gehört eben-
so zum Praxisangebot, wie eine aus-
führliche Heilberatung. Verschenken
Sie doch mal eine Tibetische Heilmas-
sage, die neben der körperlichen Be-
handlung auch die Balance zwischen
Körper und Seele in Einklang bringt. 
Geschenkgutscheine sind in der Pra-
xis erhältlich. Lassen Sie sich einfach 
mal beraten. 
Auf der Homepage der Praxis finden Sie
übrigens noch mehr tolle Angebote:

Andreas Kroh · Bad Lippspringe
Adolf Kolping Str. 11

05252 - 937053 · 0177 - 1666353
www.tibetische-heilmassage.de

Verschenken Sie Entspannung & Erholung

Der Chor 
„Haste Töne“ möchte Sie in die Weih-
nachtswelt von Camille Saint-Saëns 
entführen. In dem lyrisch anmuten-
den Weihnachtsoratorium aus dem 
Jahr 1858 gelingt es Saint-Saëns ein-
drucksvoll, Chor, Solisten, Orchester, 
Harfe und Orgel zu einem wunderba-
ren Klang zusammenzuführen.
Die festliche Konzertstimmung wird 
durch Antonio Vivaldis wohl bekann-
testes geistliches Werk, das Gloria, 
unterstrichen. Mitglieder des Sinfonie-
orchesters Paderborn bringen ihr gan-
zes Können im Weihnachtskonzert 
(Concerto Grosso, op.6, Nr. 8) von Ar-
cangelo Corelli zur Geltung.
Ein besonderer Hörgenuss ist sicher 
das klangvolle Stück von Gabriel Fau-
ré, „Cantique de Jean Racine“. Das 
von John Rutter für Streicher und Har-
fe bearbeitete Werk wird die Zuhörer 

garantiert mit einem Gänsehauterleb-
nis in die Vorweihnachtszeit entlassen.
Die vier Vokalsolisten sind Musikfreun-
den aus der Region wohlbekannt. Ste-
phanie Hanf und Anne Baumgarte ha-
ben an der Hochschule für Musik in 

Detmold Gesang studiert und seit-
dem reichlich Konzert- und Operner-
fahrung im In- und Ausland  gesam-
melt. Stephen Chambers und Andreas 
Jören sind Mitglieder des Opernen-
sembles am Landestheater Detmold. 

Der Tenor ist dort aktuell als französi-
scher Gesandter in „Zar und Zimmer-
mann“ zu hören. Jören war u. a. an der 
vielbeachteten Inszenierung von Wag-
ners „Der Ring des Nibelungen“ betei-
ligt. Jenny Meyer, geb. Ruppik, wird 

den Chor mit ihrem Harfenspiel beglei-
ten. An der Orgel hören Sie den jun-
gen Organisten Cedric Trappmann, ein 
großes Talent an der Königin der Inst-
rumente.

um 19:30 Uhr in der Pfarrkirche 

um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Joseph, Ostenland statt. 

Eintrittskarten sind zum Preis von 18 
Euro für Erwachsene und 15 Euro für 
Schüler und Studenten bei allen Chor-
mitgliedern und in folgenden Geschäf-
ten erhältlich: Schreibwaren  Alte 
Pachen Delbrück, Musikhaus Schal-
lenberg Paderborn, Buchhandlung Li-
terafee, Schloß Neuhaus.

NIKOLAUS 

am 6. Dezember

Der Paderborner Holzbildhauer Andreas 
Hillebrand stammt aus einer bekannten 
Bildhauerfamilie. Vater Franz Hillebrand 
absolvierte seine Lehre als Holz- und 
Steinbildhauer in der Paderborner Bild-
hauerei Spalthoff, bevor er den Schritt 
in die Selbstständigkeit wagte. Seine 
drei Söhne Andreas, Markus und Stefan 
gingen beim Vater in die Lehre. Andreas 
arbeitet gern mit altem Holz. Er erweckt 
kreative Figuren aus alten Fachwerk-
balken. Aus unebenen alten Zaunpfäh-
len entstehen in seinen Händen klei-
ne Kunstwerke. Aktuell stehen Sterne, 
Engel und die Heilige Familie hoch im 
Kurs bei seinen Kunden. Wenn er seine 
Werke erklärt, erzählt von wo das Holz 
stammt, das er verarbeitet hat, haucht 
er der Skulptur Leben ein. Unweigerlich 
denkt man darüber nach, wie viel die-

ses Holz erzählen könnte.
Verfärbungen stören den Künstler nicht. 
Nägel, die ins Eichenholz geschlagen 
wurden, haben „die Wunde“ dunkel ver-
färbt, es sieht aus, als würde sie bluten. 
Holz in allen Farben von hell bis dun-
kel, durch Dämpfe, Rauch und Feuch-
tigkeit gefärbt. „Die Zeit ist in das Holz 
gezogen“, sagt Andreas Hillebrand. Das 
stört ihn nicht – im Gegenteil. Dieses 
„gelebte Holz“ hat eine ganz besonde-
re Ausstrahlung. Er sieht sofort, was 
sich im Holz verbirgt: Körper, Gesich-
ter, Pflanzen oder Tiere. Mal modern 
und abstrakt, dann wieder klar und eher 
klassisch. Aber eins haben alle Wer-
ke gemeinsam, sie sind handgefertigte 
Unikate. Wenn Sie die Welt der Kunst-
werke von Andreas Hillebrand kennen-
lernen möchten, dann haben Sie jeden 

Mittwoch und Samstag auf dem Pader-
borner Wochenmarkt die Möglichkeit
ihn zu besuchen. Montags, dienstags,
donnerstags und freitags trifft man ihn
in seiner Werkstatt am Dörener Feld. Es 
empfiehlt sich vorher telefonisch einen
Termin zu vereinbaren. Auf dem Weih-
nachtsmarkt am kommenden Wochen-
ende in Schloß Neuhaus finden Sie in 
übrigens auch mit einem Stand. 

Tel.: 0 52 51 - 87 480
Mobil: 0176 - 78 12 80 75

Im Dörener Feld 23
33100 Paderborn

E-Mail: a.hillebrand67@web.de

Andreas Hillebrand
Bildhauer
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Weihnachtsbäume
AB SOFORT! Auch Samstag & Sonntag
Weihnachtsbäumealle Größen. Auch zum Selbstschlagen! Blaufichten, Edeltannen (aus eigenenungespritzen Kulturen), Nordmanntannen

Am 10. + 11. + 17. + 18. Dezember 2016 
Imbiss auf dem Hof

Kaminholz / Brennholzreine Buche, trocken, ofenfertig  BENTELER`SCHER FORST Bad Lippspringe
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WEIHNACHTSBÄUME 
Ab dem 7. Dezember

3

Ab Hof oder ganz frisch 

zum Selberschlagen! 

      Sehr gute Qualität in allen Größen!

Straße am Henkelberge von Neuenbeken in Richtung Dahl

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

Familie Wewer · Neuenbeken · Tel. 0 52 52 / 22 82

Weihnachtsbaumverkauf Weihnachtsbaumverkauf 
6

Samstags 
& sonntags 
im Advent

Waffeln & Punsch                   

Stück
2,00/2,50 m   19,- €
1,20/1,70 m   14,50 €
solange der Vorrat reicht!

Andreas Franzsander
Kiebitzweg 21  33129 Delbrück-Sudhagen
0 52 50 – 5 43 42
www.baumschulen-franzsander.de 

WEIHNACHTSBÄUME IN DER REGION

Brennholz-Verkauf

VERKAUF TÄGLICH!

Mit individuellen Dekorationen & Geschenken wird das Fest unvergesslich

(djd). Weihnachten ist das Fest der Familie. Alle kommen zusammen und freuen sich darauf, ei-
nige Tage gemeinsam zu feiern, genussvoll zu speisen und Erinnerungen auszutauschen. Un-
vergesslich wird das Fest mit der passenden Dekoration - angefangen von den Tischkarten bis 
hin zu liebevollen Verschönerungen im gesamten Haus. Im Trend liegen in diesem Jahr ein na-
türlicher Look und dazu eine individuelle Note, die sich im Handumdrehen mit den Lieblingsfo-
tos zaubern lässt. Hier fünf Tipps auf einen Blick:

Oh Tannenbaum, wie schön sind deine Fotos. Alle, die außergewöhnliche Dekorations-Ideen 
lieben, lassen sich die schönsten Motive der Liebsten ausdrucken, um damit den Weihnachts-
baum zu schmücken. Wer gleich ein paar mehr dieser angesagten Fotoabzüge gestalten möch-
te, kann auch die Weihnachtspräsente mit einem persönlichen Motiv verzieren. Erhältlich sind 
die Retro Prints in Sets von 16, 24 oder 36 Stück über www.cewe.de.

Kreative Verpackungsideen: Ob für die gesamte Verwandtschaft oder jede Menge guter 
Freunde - wer zur Weihnachtszeit kleine Aufmerksamkeiten verschenken möchte, kann den Mi-
nipräsenten mit Fotostickern eine persönliche Note verleihen. Selbst gemachte Kekse, Marme-
lade oder Säfte kommen auf diese Weise doppelt gut zur Geltung. Aus Papier- oder Pappkrei-
sen lässt sich im Handumdrehen eine vielseitig einsetzbare Girlande kreieren. Mit Fotostickern 
verziert, verschönert sie Geschenkverpackungen oder den Weihnachtsbaum.

Persönliche Fotogeschenke, die für Freude sorgen: Ob selbst gebastelt oder gekauft - lie-
bevoll ausgesuchte Aufmerksamkeiten erfreuen den Beschenkten. Wem noch eine passende 
Idee fehlt, liegt mit einem Fotogeschenk richtig. Mit einer Handyhülle, erhältlich für über 200 
verschiedene Smartphone-Modelle, wird unter dem Weihnachtsbaum bestimmt gepunktet. Ein 
weiches Kuschelkissen mit dem Lieblingsmotiv bedruckt ist in vielen Formen erhältlich, und 
eine Fototasse erwärmt Herzen und Hände gleichermaßen.

Vielseitige Weihnachtsgrüße: Wer andere mit individuellen Grüßen erfreuen möchte, kann Fo-
tokarten nach Wunsch gestalten. Auch für die Dekoration der Festtafel sind Tisch- und Menü-
karten etwa von Cewe Cards ein stimmungsvoller Blickfang. Mit glänzenden Weihnachtskugeln 
kombiniert, entsteht so ein festliches Ambiente.

Die schönsten Momente des Jahres festhalten: In einem Fotobuch können die Highlights im-
mer wieder betrachtet werden. Mit mehr als 40 Ausführungen und vielfältigen Gestaltungsmög-
lichkeiten ist der Bestseller Cewe Fotobuch ein beliebtes persönliches Präsent. Sogar Videos 
können mithilfe eines Filmstreifens oder eines QR-Codes auf den Seiten integriert werden.
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bummel in Bad Lippspringe ein.
fairen Preisen sind im Angebot. Individuelle Beratung gehört na-

In der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhr öff-

ihre Geschäfte. Stöbern Sie beim Bummel durch die Stadt nach 
passenden Angeboten und sammeln Sie Sterntaler in den Mit-
gliedsgeschäften der Werbegemeinschaft. Bis 16:30 Uhr kön-
nen diese noch eingeworfen werden und Sie haben die Chance 
bei der Ziehung um 17:00 Uhr tolle Preise, wie beispielsweise 

Die große Ziehung der Gewinner  der diesjährigen Sterntalerver-
losung dürfte auch wieder viele Besucher ins Zentrum locken. 

 Die Ziehung der glücklichen Gewinner ist am 

   Sonntag, den 11.12.16, ab 17:00 Uhr 

Herausgabe nur an Anwesende - bei Nichtabholung wird neu verlost.

Saammmeelnn Sie diee 

deer WWeerbbeggeemeeinnscchafft!
vom 25.11. bis 11.12.16  (bis 16.30 Uhr)

Bereits seit Ende November erhalten Kunden in den Mitglieds-
geschäften der Werbegemeinschaft für jeden Einkauf ab 5 Euro 
Warenwert Sterntaler. 
winnspiel. Versehen mit Name und Anschrift müssen die Stern-
taler in eine Losbox im EDEKA Markt Böttcher eingeworfen wer-
den. Diese befindet sich wie schon in den vergangenen Jahren 
im Kassenbereich. 
noch Sterntalerlose eingeworfen werden. 

abgeholt werden, sollte ein Gewinner nicht anwesend sein, wird 
neu verlost. 
Die Werbegemeinschaft Bad Lippspringe e.V. freut sich auf Ihre 
Teilnahme!

 ... in Bad Lippspringe

Bummeln & Einkaufen 

Detmolder Str. 168 · Tel. 05252 / 4262

05252 - 83 99 288   www.schnittig-owl.de

 4  Sterne-Salon

Neu bei Facebook:
Di. + FR. 9.00–21.00 Uhr | SA 9.00–18.00 Uhr

Juwelier +
Uhrmachermeister

Steuerberater
Guido Düsing

Fr.-Wilhelm-Weber-Platz 36
Tel.: 05252 98935-0

  
  Heizkostenabrechnung

Hermann + Dirk Heggemannn

Mühlenfl ößstraße 31

33175 Bad Lippspringe

Tel. 0 52 52 / 933 783

Am Vorderfl öß 25 · 05252 930317

Mehr Sicherheit
für Mensch und
Gebäude!

Tel. 05251 8787655

Detmolder Str. 119· Bad Lippspringe
Telefon 05252 5448098

www.immobilienagentur24.com

MODE ...
WOHNAMBIENTE ...

ACCESSOIRES ...

Arminiusstr. 17  05252 9381450 

Burgstraße 2

33175 Bad Lippspringe

Telefon 05252 / 96530
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Schloß Neuhaus. Schon als traditio-
nell kann das Konzert bezeichnet wer-
den, dass der gemischte Chor "Canta-
re" der Musikschule Schamei zum 3. 
Advent veranstaltet. Am Sonntag, den 
11. Dezember 2016 erklingen von 15 
bis 16 Uhr in der evangelischen Chris-
tuskirche in Schloß Neuhaus (Bielefel-

Advent ist ein Leuchten 

der Str. 20 c) adventliche Chor-Stücke. 
An der Gestaltung der adventlichen 
Stunde sind auch das Vokal-Ensemb-
le "Cantabile" sowie eine Solosänge-
rin und die Kinder-Solfeggiogruppe der 
Musikschule beteiligt. Zwei Klavier-
stücke von jungen Solistinnen runden 
das vorweihnachtliche Programm ab. 

Die musikalische Leitung liegt in Hän-
den von Ludmilla Schamei. Der Eintritt 
ist frei. Spenden können am Ausgang 
gegeben werden. Ein Teil des Erlöses 
fließt dem Turmbau der Christuskir-
che zu. 
Weitere Informationen unter 
www.chor-cantare.de 

Der Chor Cantare möchte mit weiteren Beteiligten und einem adventli-

chen Programm musikalisch auf die vorweihnachtliche Zeit einstimmen.

66
Jahre Marktstraße 3 | 33175 Bad Lippspringe | Telefon: 05252 4132 

Gefühl für Schmuck

Öffnungszeiten 
im Dezember: 

Montag - Freitag
9.00 - 18.30 Uhr

Samstag
9.00 - 16.00 Uhr

zeiten 
ber: 

g

ühl für Schmuck

Juwelier BOSE seit 66 Jahren in Bad Lippspringe

Geschenkideen zu Weihnachten
Presage Automatik 

Multifunktion

Gangreserveanzeige
Saphirglas · Glasboden 
10 bar wasserdicht
UVP: 890.- €

Kette + Ring
5857 Gold/Brilliant
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Kreis Paderborn. Um bedürftige Fami-
lien zu unterstützen, organisieren das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) und das 
Jugendrotkreuz (JRK) im Kreis Pader-
born auch in diesem Jahr wieder eine 
Weihnachtsaktion unter dem Mot-
to „Armut – schau nicht weg!“. Dafür 
schmückt das DRK bis zum 1. Advent 
an verschiedenen Orten in Paderborn 
Weihnachtsbäume mit Wunschster-
nen von bedürftigen Kindern. „In die-
sem Jahr haben wir von weit über 
700 Kindern kleine persönliche Wün-
sche aufgeschrieben – diese zu erfül-
len ist eine große Herausforderung, 
die wir nur mit Hilfe der Paderborner 
Bürger meistern können.“ so Claudia 
Graß, Mitarbeiterin des DRK Kreisver-
bandes. Die Bedürftigkeit wurde dabei 
in allen Fällen nachgewiesen und viele 
der Familien sind dem DRK auch per-
sönlich bekannt. Meist sind die Wün-
sche sehr bescheiden und liegen unter 
20 Euro: sei es ein Spielzeugauto, eine 
Puppe oder Süßigkeiten. Sehr oft fehlt 
es auch an ganz grundlegenden Din-
gen wie warmer Kleidung und Schu-

hen für den Winter. Daher stehen diese 
bzw. entsprechende Gutscheine be-
sonders häufig auf den Wunschster-
nen, die zuvor von Jugendrotkreuzlern 
gebastelt wurden.
Die Weihnachtsbäume stehen im Ein-
wohneramt der Stadt Paderborn, in 
den Sparkassen-Filialen im Schildern 
und in Schloß Neuhaus, im Technolo-
giepark bei der Firma Özel (Technolo-
giepark 34) und der Technologiepark-
gesellschaft (Technologiepark 13), der 
AOK (Friedrichstr. 17-19), dem Tee & 
Café Stübchen im Galerie-Hotel (Bach-
str. 1) sowie in den Räumen des DRK-
Kreisverbandes in der Neuhäuser Str. 
62-64. Jeder, der einem Kind seinen 
Wunsch erfüllen möchte, ist herzlich 
eingeladen, sich einen oder mehre-
re der Sterne auszusuchen, das Ge-
schenk im Wert von ca. 20 Euro zu 
besorgen und schön zu verpacken. Die 
gespendeten Geschenke können bis 
zum 13. Dezember in der DRK-Kreis-
geschäftsstelle in Paderborn, Neu-
häuser Str. 62-64, während der Ge-
schäftszeiten (Mo. – Mi. 08.30 bis 16 

Uhr, Do. 08.30 bis 18 Uhr, Fr. 08.30 bis 
12 Uhr) abgegeben werden. Um mög-
lichst viele Wünsche erfüllen zu kön-
nen, sind auch Gutscheine von ent-
sprechenden Fachgeschäften oder 
Geldspenden (IBAN: DE47 4765 0130 
0001 0281 74, BIC: WELADE3LXXX, 
Sparkasse Paderborn-Detmold, Stich-
wort: Weihnachtsaktion 2016) sehr 
willkommen. Dringend benötigt wer-
den auch gebrauchte aber gut erhal-
tene Fahrräder und Roller, Kinder- und 
Geschwisterkinderwagen, Maxi-Cosis, 
ein Hochstuhl, Schultornister sowie 
Schulrucksäcke für Jugendliche.
Informationen und Auskünfte erteilt die 
DRK Geschäftsstelle unter: (05251) 
13093-26 oder 13093-0.

Sterne erfüllen Wünsche
Weihnachts-Hilfsaktion des Roten Kreuzes 
für bedürftige Kinder im Kreis Paderborn

Es ist das perfekte Ambien-
te in Hövelhof: die historische Kulis-
se des Jagdschlosses mit seinen drei 
Fachwerkgebäuden! Im Jahr 2013 zog 
der Hövelhofer Nikolausmarkt, der im-
mer am 2. Adventswochenende ge-
feiert wird, direkt vors Jagdschloss 
mitten im Ortskern. Wohlig und be-
sinnlich, fröhlich und gemütlich - der 
veranstaltende Hövelhofer Verkehrs-
verein verspricht eine Markt-Atmo-
sphäre, die jedes Jahr mit viel Liebe 
zum Detail vorbereitet wird. In mehr als 
25 Holzhütten und weiteren Ständen - 
viele betrieben von ehrenamtlichen 
und caritativen Vereinen oder Instituti-
onen - finden die großen und kleinen 
Besucher süße und deftige Leckerei-

en, liebevolle Dekorationswaren, indi-
viduelles Spielzeug und vieles mehr. 
Weihnachts-Melodien von Orches-
tern, Bands und Chören schmeicheln 
den Ohren der großen Besucher und 
tragen zur adventlichen Besinnlichkeit 
bei, während sich die Kleinen beim 
Kinderprogramm aufs Weihnachtsfest 
einstimmen können. Ein Höhepunkt ist 
der traditionelle Besuch vom Heiligen 
St. Nikolaus am Samstagnachmittag. 
Genießen Sie ein Wochenende in Hö-
velhofs guter Stube!
Auch in diesem Jahr beteiligen sich 
die örtlichen Einzelhändler am 2. Ad-
vent mit einem verkaufsoffenen Sonn-
tag von 13 bis 18 Uhr am Hövelhofer 
Nikolausmarkt.

Gemütlich & besinnlich vor dem Schloss

(spp-o) Überall auf der Welt kün-
digt sich die Weihnachtszeit mit Ad-
ventskränzen, Lichterketten und 
stimmungsvollen Dekorationen an. 
Natürlich dürfen auch die selbst ge-
machten Plätzchen nicht fehlen. Hmm, 
wie das duftet! Gewürze wie Zimt, Anis 
oder Nelken vermischen sich mit ge-
rösteten Nüssen und Mandeln zu ei-
nem einzigartigen Aroma, das nur zur 
Weihnachtszeit durchs Haus zieht. 
Da werden Erinnerungen an die eige-
ne Kindheit wach: Erst wird in der Kü-
che tüchtig gerührt und geknetet, dann 
kann man von dem leckeren Backwerk 
naschen oder es ganz stilvoll beim Ad-
ventskaffee mit Freunden und Familie 
genießen. Villeroy & Boch hat für alle, 
für die selbst gebackene Plätzchen und 
Kuchen zu Weihnachten dazugehören, 
eine große Auswahl an praktischen Ar-
tikeln entwickelt, mit denen die Weih-
nachtsbäckerei gleich noch mal so viel 
Spaß macht. Und zum Servieren oder 
auch Verschenken des süßen Nasch-
werks gibt es Winter Bakery. Eine 
hübsche Etagere mit selbst gebacke-
nen Plätzchen oder Pralinen, ange-
richtet auf einer kleinen Dekorschale 
passend zum Porzellan, erfreut jeden 
Beschenkten. Wer weihnachtlichen 
Genuss besonders schön und stilvoll 
zelebrieren möchte, der holt sich den 
Weihnachtsmarkt mit der Kollektion 
Nostalgic Christmas Market ins Heim. 
Das hochwertige Porzellan lässt mit 
seiner liebevollen Gestaltung und De-
koration eine emotionale, weihnacht-
liche Genusswelt entstehen. Kerzen, 
Tanne, keramische Engel und ein fest-
lich gedeckter Tisch machen die weih-
nachtliche Stimmung perfekt.
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30. NOVEMBER 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Welcome to Norway, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
10:00 Uhr DIE PRINZESSIN IN DER TÜTE, Theater PB, Neuer Platz 6
18:00 Uhr Adventsbuffet, Schützenhof Paderborn
19:30 Uhr Quatschcouch, Akkademie, Giersstraße (Nähe Gierstor)
20:00 Uhr Darf ich noch auf eine Ohrfeige mit raufkommen?, Pa-

derHalle
20:00 Uhr Sputnik, Imad-

straße 7
23:00 Uhr , Residenz 

Club & Lounge, Marienstraße 1-3

01. DEZEMBER 2016, DONNERSTAG
BÜREN
19:00 Uhr Lesung: Mo und die Arier – allein unter Rassisten und 

 Kreismuseum Wewelsburg, Turmzimmer der 
Wewelsburg

DELBRÜCK
20:00 Uhr -

 Stadthalle Delbrück.

PADERBORN
13:00 Uhr Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
16:00 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Lebensjahr, KBS 

Paderborn, Kinderzimmer
17:00 Uhr  

Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7
18:00 Uhr  Treppen Franziskanerkirche
18:00 Uhr Volks-

bankturm Neuer Platz
18:00 Uhr  Wunderschöne Fröbelsterne, schon lange erfreut sich 

der Fröbelstern großer Beliebtheit ..., Kursleitung: Sabine 
Schäfers, Anmeldung über die VHS Paderborn

18:00 Uhr  Marktkirche
19:00 Uhr Leitung: Marlies Fricke und Benedetta 

Michelini, Marktkirche
19:30 Uhr  Theater Paderborn,  Neuer Platz 6
20:00 Uhr  PaderHalle
20:00 Uhr  Der Messias, Weihnachtsprogramm der Bullemänner, 

Bürgerhaus Elsen

02. DEZEMBER 2016, FREITAG 
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Odin´s Filmtheater im Lippe-

Institut
20:00 Uhr Ü40 - Party, Kongresshaus, Burgcasino

BÜREN
17:30 Uhr  

Kreismuseum Wewelsburg
19:30 Uhr Ein Licht im Dunklen - Öffentliche Themenführung, Histo-

risches Museum des Hochstifts Paderborn, Wewelsburg

PADERBORN
09:00 Uhr -

tionsmöglichkeiten für den OGS - Alltag, 1 x freitags, 
Anmeldung: IN VIA Bildungswerk, Tel.: 05251/ 1228-18, 
IN VIA Bildungswerk, Bahnhofstraße 19

13:00 Uhr Weih-
nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz

15:00 Uhr  

Stern auf, Schlosspark Schloß Neuhaus
17:00 Uhr 25 Jahre Raum für Kunst, Raum für Kunst, Kamp 21/ Köt-

terhagen
18:00 Uhr  Kurleitung: Sabine 

Schäfers, Anmeldung über die VHS Paderborn
19:00 Uhr Kunstverein Pader-

born, Westernstrasse 7
19:30 Uhr 

, Theater Paderborn, Neuer Platz 6
20:00 Uhr Markus Krebs, PaderHalle
20:00 Uhr  Madeleine Sauveur „Lichterkettensägenmassaker“, 

Musikkabarett / Weihnachtsprogramm, Amalthea Theater

03. DEZEMBER 2016, SAMSTAG
BAD WÜNNENBERG
15:00 Uhr Naturentdecker "Adventswerkstatt", Astal Haus, Am Kur-

park 3

PADERBORN
 Unicef Grußkartenverkauf, Stadtbibliothek Paderborn

07:00 Uhr Großflohmarkt, Parkplatz "Zur Gartenschau" im Schloß- 
und Auenpark

10:00 Uhr Weihnachtshütte des Ehrenamtes, Weihnachtshütte auf 
dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz

10:00 Uhr Der Nikolaus kommt, im Hornbach Markt
10:30 Uhr Verschlüsseln! Aber richtig!, HNF, Fürstenallee 7
11:00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
13:00 Uhr  Schlosspark Schloß 

Neuhaus
14.00 Uhr Angelius Gebet mit anschl. Angelius Matinée, an der Dom 

orgel: Tobias Aehlig, Hoher Dom
14:00 Uhr Literarischer Stadtrundgang, ab Tourist Information
15.00 Uhr  Treppen 

Franziskanerkirche
16.00 Uhr  Es war einmal… Märchenstube mit dem jungen ama-

teur theater, für Kinder ab 5 J., Historisches Rathaus, 
Kleiner Saal

16.00 Uhr Der entführte Weihnachtsmann. Vorweihnachtliches 
Abenteuer mit einer schrulligen Hexe, für Kinder ab 3 J., 
Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64

16:30 Uhr Theater Paderborn, 
Neuer Platz 6

16.30 Uhr   Weihnachtliches Puppen-
spiel von Rolf Boltim im Foyer für Kinder ab 3 J., Theater 
Paderborn

19:30 Uhr DAS WILDE KIND, Theater Paderborn, Neuer Platz 6
19:30 Uhr Das Lumpenpack: Steil-Geh-Tag, Deelenhaus, Krämerstr. 

8-10
19:30 Uhr ZWANG DES MATERIALS, Theater Paderborn, Neuer Platz
20:00 Uhr Salsa-Party "Salsa-Club", Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
21:00 Uhr Disco Fox. Die Schlager Party in OWL, VVK: Uhren & 

Schmuck Salmen (Marienstraße 10), Ahorn Gastro (Ahor-
nallee 20), Sound System (Detmolder Str. 192), im Ahorn 
Gastro Paderborn, Ahornallee 20

04. DEZEMBER 2016, SONNTAG
BÜREN
15:00 Uhr -

fentliche Führung im Rahmen der Bürener Wanderwo-
che, Kreismuseum Wewelsburg

LICHTENAU
 Dalheimer Advent, Kloster Dalheim.

PADERBORN
09:30 Uhr  Westphalenhof, Giers-

straße 1
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof
11:00 Uhr  Schützenhof
11:00 Uhr   Schlosspark Schloß 

Neuhaus
11:00 Uhr Naturkundemuseum im 

Marstall, Im Schloßpark 9
13:00 Uhr  Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
14:00 Uhr UCI EVENTS - Augsburger Puppenkiste - Die Weih-

nachtsgeschichte, UCI Kinowelt, Kamp 30-32
14:00 Uhr 

Sammlung, Diözesanmuseum Paderborn
14:00 Uhr  Vorplatz Schloß Neuhaus
14:30 Uhr  Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch, 

Märchen von Michael Ende für Kinder ab 6 J., Theater PB
15:00 Uhr 

Weihnachtsmarkt", PaderHalle
15:00 Uhr Weg mit dem faden Brei, Museum in der Kaiserpfalz
15:00 Uhr  Nikolausfeier, Forum St. Liborius
15:00 Uhr  Marktplatz, vor 

Schuhhaus Schlüter
15:00 Uhr  Bachs Weihnachtsoratorium für Kinder, Rafael Meltzer, 

Erzähler Leitung: KMD Martin Hoffmann, Abdinghofkirche
16:00 Uhr Historisches Rathaus, 

Großer Sitzungssaal
16:30 Uhr Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch, 

Märchen von Michael Ende für Kinder ab 6 J., Theater PB
17:00 Uhr  Adventssingen. Gemeinsam alte und neue Adventslieder 

singen! Kath. Kirche St. Heinrich, Nordstraße
18:00 Uhr "Rock Christmas Dinner", Schützenhof Paderborn
18:00 Uhr Theater PB, Neuer Platz 6
19:00 Uhr (Ersatztermin), Sportzentrum Maspernplatz
19:30 Uhr 

Weihnachtsmarkt", PaderHalle

05. DEZEMBER 2016, MONTAG
PADERBORN
10:00 Uhr Robert Munsch, Dramatisie-

rung von Ingmar Otto für Kinder ab 4 J., Theater PB
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13:00 Uhr Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
18:00 Uhr Uneins unter Christen, einig mit den Religionen?, Au-

ditorium Maximum der theologischen Fakultät Paderborn, 
Klingelgasse/Ecke Liboristraße

06. DEZEMBER 2016, DIENSTAG
ALTENBEKEN
16:30 Uhr Adventsmusik am Bahnhof
17:00 Uhr Traditionelles Nikolausfest mit Fackel- und Laternenum-

zug zum Kirchplatz mit dem Bahn-Orchester Altenbeken
17:30 Uhr Nikolausfeier, in Schwaney Kirche/Schützenhalle

PADERBORN
09:00 Uhr -

 Berufsinformationszentrum (BiZ), Agentur 
für Arbeit Paderborn, 1. Stock

10:00 Uhr   Dramatisie-
rung von Ingmar Otto für Kinder ab 4 Jahren, Theater PB

13:00 Uhr  Weih-
nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz

15:00 Uhr Infoveranstaltung "Studieren an der Universität Pader-
born", Universität PB, Warburger Str. 100

15:30 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Lebensjahr, KBS 
Paderborn, Kinderzimmer

16:00 Uhr Studium mit Behinderung oder chronischer Krankheit, 
Universität Paderborn, Warburger Str. 100

16:00 Uhr Kibo & Kollegen, HNF, Fürstenallee 7
18:00 Uhr HNF
18:00 Uhr  Bläsermusik vom Domturm mit den Domturmbläsern, 

Domplatz
20:00 Uhr Christoph Sieber, PaderHalle
  Sputnik, Imadstraße 7

07. DEZEMBER 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Odin´s Filmtheater im Lippe-

Institut

PADERBORN
10:00 Uhr  Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
10:00 Uhr  Robert Munsch, Dramatisie-

rung von Ingmar Otto für Kinder ab 4 Jahren, Theater PB
17:00 Uhr  Christingle Deutsch-Britischer Familiengottesdienst, 

Abdinghofkirche
18:00 Uhr Adventsbuffet, Schützenhof Paderborn
18:00 Uhr Die ProstaCura-Gruppe trifft sich!, im Besprechungs-

raum neben der Cafeteria Ambiente
18:30 Uhr Format: Innensichten - Unternehmertum im Kreativbe-

reich, Kulturwerkstatt, Bahnhofstraße 64
19:30 Uhr  Konzert mit der Nordwestdeutschen 

Philharmonie, Paderhalle
19:30 Uhr Quatschcouch, Akkademie, Giersstraße (Nähe Gierstor)
 Sputnik, Imadstraße 7

08. DEZEMBER 2016, DONNERSTAG
BÜREN
16:00 Uhr  Kindertheater „Die 

kleine Hexe feiert Weihnachten“, Bürener Stadthalle

PADERBORN
10:00 Uhr   Robert Munsch, Dramatisie-

rung von Ingmar Otto für Kinder ab 4 Jahren, Theater PB
13:00 Uhr  Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
16:00 Uhr Geheimschriften, HNF, Fürstenallee 7
16:00 Uhr Patent- und Markensprechstunde, Technologiepark 13
16:00 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Lebensjahr, KBS 

Paderborn, Kinderzimmer
16:30 Uhr  Katholische Bil-

dungsstätte PB, Giersmauer 21
17:00 Uhr Queer Jugendgruppe, AIDS-Hilfe PB, Friedrichstraße 51
17:15 Uhr Aufbaukurs: Textverarbeitung mit Word, 3 x donnerstags, 

Anmeldung: IN VIA Bildungswerk, Tel.: 05251/ 1228-18, 
IN VIA Bildungswerk, Bahnhofstraße 19

18:00 Uhr , HNF
18:00 Uhr   Volks-

bankturm Neuer Platz
19:00 Uhr  Deutsch-Britischer Weihnachtsgottesdienst, Hoher Dom
19:30 Uhr  Marktkirche
19:30 Uhr  . Konzert mit der Nordwestdeutschen 

Philharmonie, Paderhalle
20:00 Uhr  Ein Weihnachtstraum von Uwe Müller. Konzert mit tra-

ditionellen Weihnachtsliedern in neuem Gewand und Pop-
songs, die bestens in die Adventszeit passen, Paderhalle

20:00 Uhr Bastian Bielendorfer - Das Leben ist keine Pausenhof!, 
Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64

20:00 Uhr  Kulturwerkstatt, Bahn-
hofstr. 64

20:00 Uhr  
YOGA & FITNESS, Cheruskerstraße 3

20:15 Uhr  . 
Zum 90. Geburtstag von Sir Peter Wright Liveübertragung 
im UCI Kino

23:00 Uhr ATIW´s Out Party, Residenz Club & Lounge, Marienstr. 

09. DEZEMBER 2016, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Die glorreichen Sieben, Odin´s Filmtheater, Lippe-Institut

DELBRÜCK
18:00 Uhr "Sorglos-Buffet Santa Claus" Das gastliche Dorf, Lipp-

städter Str. 88
20:00 Uhr Percussioncomedy - Trude träumt von Afrika, Stadthalle 

Delbrück, Boker Str. 6

PADERBORN
13:00 Uhr  Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
16:30 Uhr  . Weihnachtliches Puppen-

spiel von Rolf Boltim im Foyer, für Kinder ab 3 J., Theater 
Paderborn

19:30 Uhr Bach Weihnachtsoratorium IV-VI BWZ 248, Pfarrkirche 
St. Heinrich, Nordstr. 3

21:00 Uhr Midlife-Disco, Kulturwerkstatt Paderborn

SALZKOTTEN
20:00 Uhr  Theater im 

Esszimmer, Salzkotten-Scharmede

10. DEZEMBER 2016, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
20:00 Uhr Dancing Queen - die Abba Show, Kongresshaus

BORCHEN
20:00 Uhr BEM! ME UP – eine intergalaktische Musikkomödie für 

Saxophon, Tuba und Klavier, Mallinckrodthof Nordborchen

DELBRÜCK
18:00 Uhr "Sorglos-Buffet Santa Claus" Das gastliche Dorf, Lipp-

städter Str. 88

PADERBORN
07:00 Uhr Großflohmarkt, Parkplatz "Zur Gartenschau" im Schloß- 

und Auenpark
10:00 Uhr 3, 2, 1... deins! Bücher selbst verlegen, Heinz Nixdorf 

MuseumsForum, Fürstenallee 7
10:00 Uhr  Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
10:00 Uhr  

im Hornbach Markt
10:30 Uhr Unicef Grußkartenverkauf, Stadtbibliothek
11:00 Uhr  Weihnachtswichtelwerkstatt, für Kinder ab 5 J.. Aus Gips, 

Natursteinkleber, Sternchen, bunten Scherben, Glaskieseln 
und Fundstücken entstehen Engel, Weihnachtsbauman-
hänger, Laserschwerter, Einhörner, Pokemons .... Kurslei-
tung: Barbara Leiße, Anmeldung über die VHS Paderborn

11:00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
14:00 Uhr  Angelius Gebet mit anschl. Angelius Matinée. An der Do-

morgel: Johannes Krutmann (Hamm), Hoher Dom
15:00 Uhr   Treppen Franziskanerkirche
16:00 Uhr  Klapp-Marionetten-Theater „Das Apfelmännchen“, His-

torisches Rathaus, Kleiner Saal
16:00 Uhr  Die Weihnachtskobolde, Kasperspiel mit lustigen Kobol-

den für Kinder ab 3 J., Kulturwerkstatt
16:30 Uhr  , Weihnachtl. Puppenspiel 

v. Rolf Boltim im Foyer für Kinder ab 3 J., Theater PB 
17:00 Uhr  ab Tourist Information
19:30 Uhr Weihnachtliche Festmusik, Kath. Kirche St. Heinrich, 

Nordstraße
19:30 Uhr Uni Baskets Paderborn gegen Crailsheim Merlins, im 

Sportzentrum Maspernplatz
20:00 Uhr  Erwin Grosche „Der Abstandhalter“. Annäherungen an 

Menschen, Tiere und Dinge – Ein literarisches Kleinkunst-
programm, Amalthea Theater

SALZKOTTEN
20:00 Uhr  Theater im Ess-

zimmer, Salzkotten-Scharmede

11. DEZEMBER  2016, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
13:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag, Innenstadt
14:00 Uhr Krippenausstellung, Raum Kleinkunstbühne
15:00 Uhr  Kaiser-Karls-Trinkhalle
17:00 Uhr Ziehung der Sterntaler Gewinner, Innenstadt

BÜREN
15:00 Uhr  

Kreismuseum Wewelsburg
17:00 Uhr  Jesuitenkir-

che Büren, Burgstr.  2

DELBRÜCK
18:00 Uhr Weihnachtl. Festmusik, Pfarrkirche St. Joseph, Ostenland

PADERBORN
 25 Jahre Raum für Kunst, Kamp 21/ Kötterhagen
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof Paderborn
11:00 Uhr  

Naturkundemuseum im Marstall, Im Schloßpark 9
12:00 Uhr ADVENTSZAUBER, am Flughafen Paderborn/Lippstadt
13:00 Uhr  Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
14:00 Uhr 

Sammlung, Diözesanmuseum
14.30 Uhr Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch. 

Märchen für Kinder ab 6 Jahren, Theater Paderborn
15.00 Uhr   Marktplatz, vor 

Schuhhaus Schlüter
15.00 Uhr  Silkship - Ausflug in die musikalische Winterlandschaft, 

Kleine Bühne Paderborn im Deelenhaus
15.00 Uhr  Sagenhafte Quellen, den Sagen um die Paderborner Quel-

len gehen Familien mit Kindern ab 8 Jahren auf den Grund 
Museum in der Kaiserpfalz

16.00 Uhr  
Academy, Marktkirche

16:00 Uhr Stegreif Eskalation: "Selbstredens Weihnachten", Histo-
risches Rathaus, Großer Sitzungssaal

16.30 Uhr  Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch, 
Märchen für Kinder ab 6 Jahren, Theater Paderborn

17:00 Uhr Advents- u. Weihnachtsliederwunschsingen, Herz-Jesu-
Kirche

18:00 Uhr Buchgemacht?! Der Selfpublisher-Treff, Heinz Nixdorf 
MuseumsForum, Fürstenallee 7

SALZKOTTEN
13:00 Uhr  Innenstadt, Lange Str.

SCHLANGEN
14:00 Uhr Weihnachtsmarkt, rund um das Rathaus in Schlangen

12. DEZEMBER 2016, MONTAG
PADERBORN
09:00 Uhr Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch, 

Märchen für Kinder ab 6 Jahren, Theater Paderborn
10:00 Uhr Weihnachtsmärchen "Cinderella", PaderHalle
11:00 Uhr  Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch, 

Märchen für Kinder ab 6 Jahren, Theater Paderborn
13:00 Uhr  Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
15:00 Uhr Weihnachtsmärchen "Cinderella", PaderHalle
18:00 Uhr . Wo stehen wir 

heute in der Ökumene?, Auditorium Maximum der theolo-
gischen Fakultät PB, Klingelgasse/Ecke Liboristraße

18:00 Uhr  Weihnachtsmärchen "Cinderella", PaderHalle

13. DEZEMBER 2016, DIENSTAG
PADERBORN
09:00 Uhr Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch, 

Märchen für Kinder ab 6 Jahren, Theater Paderborn
10:00 Uhr  Weihnachtsmärchen "Cinderella", PaderHalle
10:00 Uhr Trauertreff im Stifts-Café, Stifts-Café, Ev. Altenheim St. 

Johannisstift, Reumontstr. 32
11:00 Uhr  Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch, s.o.
13:00 Uhr  Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
15:00 Uhr  Weihnachtsmärchen "Cinderella", PaderHalle
15:30 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Lebensjahr, KBS 

Paderborn, Kinderzimmer
20:00 Uhr Slam und haufenweise Besinnlichkeit: Kult Slam #44, 

Kulturwerkstatt, Bahnhofstr.

14. DEZEMBER 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Die glorreichen Sieben, Odin´s Filmtheater, Lippe-Institut

PADERBORN
09:00 Uhr Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch, s.o.
10:30 Uhr A Christmas Carol, PaderHalle
11:00 Uhr  Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch, s.o.
13:00 Uhr  Weih-

nachtshütte auf dem Rathausplatz/Eingang Neuer Platz
18:00 Uhr Roboter Workshop, HNF, Fürstenallee 7
19:30 Uhr A Christmas Carol, Schauspielklassiker in englischer 

Sprache von Charles Dickens, Paderhalle
19:30 Uhr Biedermann und die Brandstifter, Kleine Bühne Pader-

born im Deelenhaus
19:30 Uhr Quatschcouch, Akkademie, Giersstraße (Nähe Gierstor)

wwwwww..HEGGEMANNHEGGEMANNMMMEDMEDDDDDDIEDIEEEEEEN.EN.dede

Heute erscheint das



Seite 28 30. November 2016

Kinderwagen und Buggy von TFK, 16 Zoll 
Räder, Schwenkrad, mit sehr viel Zubehör 
zu verkaufen. Abholung in Bad Lippspringe, 
Tel.: 0173/ 5785982

Wasserbett 160 x 220 in Birke mit 3 gro-
ßen Schubladen und Zubehör, noch aufge-
baut, zu sofort zu verkaufen. Abholung in 
Bad Lippspringe, Tel.: 0173/ 5785982 

Alles rund ums Nähen und Handarbeiten 
zu verkaufen, wie z.B. Kunstleder, Stoffe, 
Füllmaterial wie Dinkelspelz, ganz viel Wol-
le, alles neu, die Stoffe sind alle gewaschen 
und gebügelt, Tel.: 0173/ 5785982

Adler Profi-Nähmaschine, Löwe VHS-
Videorecorder, Cassettendeck günstig ab-
zugeben, Tel.: 05251/ 56803

Bell Powermischer, sehr guter Zustand, 
zu verkaufen, Tel.: 05251/ 56803

 mit Glasschiebe-
türen aus den 50ziger Jahren, Couchtisch 
(Nußbaum) mit Marmorplatte, Musikan-
lage (Radio, Plattenspieler, Kassettenteil 
(klemmt), sonst funktionsfähig, günstig zu 
verkaufen, Tel.: ab 20 Uhr 05252/ 82246

1 Waschmaschine Gorenje, Energieklas-
se A, 16 Programme, wenig benutzt, Sin-
glehaushalt, NP 589 Euro, 200 Euro, Tel.: 
0170/ 3058989 ab 15 Uhr

 TGS 1300 mit 2 
Sägeblettern, neu geschärft, 5 mal benutzt, 
NP 179 Euro, VHB 88 Euro, Tel.: 0170/ 
3058989 ab 15 Uhr

Marke Amysas, 
NP 179 Euro, VHB 66 Euro, Tel.: 0170/ 
3058989 ab 15 Uhr

Bang u. Olufsen Design Fernseher für B 
u. O Sammler BO4, mit Standfuß, für 140 
Euro zu verk., Tel.: 05254/ 5546

Dekoratives Bild, Lavendelfelder bei 
Grasse Südfrankreich, 70 x 100, auch ohne 
Rahmen aufzuhängen modern, 15 Euro, 
Tel.: 05254/ 5546

 zierliche, elegante Club-
garnitur, Handarbeit, neuwertig, 2 Sessel 
(Rollen) B 75cm, T 69cm + 2 Zweisitzer-
Sofas B 1,40cm, T 78cm, Bezug: 100% 
Mohair, moosgrün, Rückenkissen Daunen, 
Sitzk. Latex, Rückseiten auch Mohair aus 
Platzmangel preisg. abzugeben, VHB, Tel.: 
05252/ 3787

Damen Ledermantel, desgined bei „Fran-
co Callegari“, Größe 48, schwarz, ¾ lang, 
wunderbar warm und kaum getragen. In 
einwandfreiem Zusatnd für nur 80 Euro zu 
verkaufen, Tel.: 05252/ 5742

Gästebett (neu, mit Preisschild), Stahl-
rohrgestell + Matratze, klappbar, 1 antike 
Wanduhr ca. 1890 + 1 antiker kleiner Tisch 
ca. 1785. (ehemal. Häcksler); 1 Kaffee/ 
Teeservice 12-teilig (Tirschenreuth), 1 Ess-
service (Scherzer), 1 Chines. Teeservice, 2 
Medion Home Handys, 1 Drucker, Kopierer, 
Scanner, HP PSC 720 preisg. abzugeben, 
1 Fax Siemens 790 +1 Kaffeemaschine 
(Braun), neuw., zutauschen, VHB, Tel.: 
05252/ 3787

Tintenstrahldrucker, Canon PIXMA IP 
2700, günstig zu verkaufen, wenig benutzt, 
Tel.: 05252/ 6872

1 Persianerjacke schw., 180 Euro, Gr. 42. 
1 gr. Ledermantel, 150 Euro. 1 gr. Lederja-
cke, 130 Euro, Gr. 42, VHB, Tel.: 05251/ 
21219

Drucker HP Laser Jet P2015 Duplex für 
50 Euro zu verkaufen, Tel.: 05252/ 933983

Große Carrerabahn (9m lang) Audi und 
BMW, neu und noch nicht benutzt, NP 149 
Euro, VB 65 Euro, Tel.: 05252/ 9159846

Panasonic Breitbild-LCD Fernseher TX-
26LM70F TX-32LM70F mit Receiver extern 
für 50 Euro zu verkaufen, Tel.: 05252/ 4579

Wandgarderobe, schwarz/Holz/Chrom 
mit Glasablage, 92cm breit, 50 Euro. 
3 hochwertige handgeknüpfte Perser-
Brücken, verschiedene Größen, sowie 
schmiedeeiserne Wanduhr, für 40 Euro zu 
vekaufen, Tel.: 05252/ 81604

Adler Profi-Nähmaschine, Löwe VHS-
Videorecorder, Kassettendeck günstig ab-
zugeben, Tel.: 05251/ 56803

Bell Powermischer, sehr guter Zustand, 
zu verkaufen, Tel.: 05251/ 56803

Akkordeon Hohner Verdi 3N, 5 Register, 
120 Bässe, mit Koffer zu verkaufen, Tel.: 
05251/ 8780478

Midwinter „Wild Oats“ Kaffee-Service, 6 - 
10 Pers. und andere Kleinteile, sehr gepfl., 
wie neu, pro Teil 2 bis 5 Euro, Tel.: 05252/ 
82137

Computerrolltisch, neuwertig, 50 Euro. 
Kabeltrommel, 50 Meter, 30 Euro. Was-
serwaage, 2 Meter, 10 Ero. Bosch Sei-
tenschneider, 24-er mit Scheibe, 50 Euro. 
Elektrische Schleifmaschine, 2 Schleifrä-
der, 30 Euro. 2 Putzböcke, Stück 20 Euro. 
Halogen Scheinwerfer, 2000 Watt mit Bir-
ne, 15 Euro. 4 Stück Mörtelkübel, Stück 4 
Euro, zu verkaufen, Tel.: 05252/ 50325

 mit Wechsel-
schirm weiß/blau 19 Euro, neues Shiatsu-
Massagekissen SANITAS, Spiele, Kinder-
bücher und Kassetten günstig, Tel.: 0174/ 
7447207

Zu verkaufen für Steinesammler: Stalag-
miten, Grundfläche mit Quarzdruse, 26 x 
26cm, Höhe 12cm, Umfang 24cm, Preis 
VHB, Tel.: 05252/ 81159

Zu verkaufen: Briefmarken Album, Deut-
sche Bundespost und Deutsche Bundes-
post Berlin. Ungestempelt und gestempelt. 
Alle Marken unversehrt, 1961/62 - 1969, 
Preis VHB, Tel.: 05252/ 81159

Komfort-Rollator, gepolstert Sitz- u. Rü-
ckenlehne, Vollgummireifen, Korb, 50 Euro, 
Tel.: 05252/ 53400

mit Com-
pact-Disc-Player, 2 Cassettendecks und 
Plattenspieler, 2 x 50 Watt System-W35H, 
mit 50 Tonträgern, für 80 Euro abzugeben, 
Tel.: 0174/ 4911269

Freischwinger Sessel, ähnlich „Ikea PO-
ÄNG“, mit rotem Stoff, für 30 Euro zu ver-
kaufen, Tel.: 0174/ 4996493

Röhrenradio Metz 403 WF, Superhet von 
1952/53, UKW, KW, MW, LW, TA, 60 Euro, 
Tel.: 0174/ 4911269

 mit Sitz-
bank steht zum Tausch gegen 50 Euro, Tel.: 
0174/ 4911269

Edelstahlbesteck von Bacht, Serie Amber 
(Griff mattiert mit zwei polierten Streifen im 
unteren Drittel), 72-teilig (für 12 Personen, 
inkl. Vorlegebesteck), spülmaschinenge-
eignet, sehr hochwertig, neuwertig, im 
(Kunst-)-Lederkoffer, Preis lt. Liste: 599 
Euro abzugeben für nur 200 Euro, Tel.: 
0174/ 4996493

Fränklin Kamin mit Rohr zu verkaufen. 
Fuktionstüchtig, Tel.: 05252/ 81297

Rechenmaschine Olympia „Brunsviga 
13-RK“ von 1952, mit original Abdeckhau-
be. Sehr gut erhalten. Preisvorstellung: 100 
Euro VHB, Tel.: 0174/ 4996493

Messerset von Bacht, Steak-Besteck mit 
Holzgriff (für 6 Personen), Beil, Fleischga-
bel und diverse Messer, OVP, sehr hoch-
wertig, neu (Besteck noch in Folie), im 
(Kunst-)-Lederkoffer, Preis lt. Liste: 849 
Euro abzugeben für nur 350 Euro, Tel.: 
0174/ 4996493

WMF-Orangenpresse, Zustand: neuwer-
tig, Neupreis: ca. 150 Euro für 50 Euro VHB 
zu verkaufen, Tel.: 0174/ 4996493

 Einachser 
mit Blattfedern, der gesamte aufbau ist 
neu, aus 60 x 40 Winkeleisen. Wetterfes-
ter Fußboden, Seitenwände aus Brettern, 
Schutzbleche neu, Beleuchtung neu, Fest-
stellbremse u. Auflaufbremse. Der Anhän-
ger wurde noch nicht benutzt, TÜV ist auch 
gerade gemacht worden. Der Eisenrahmen 
ist schwarz, die Seitenwände nußbaum. 
Maße: Gesamtlänge 2,60m, Kastenmaße: 
L.: 1,70m, Br.: 1,10m, Hö.: 0,45m. Zuläs-
siges Gesamtgewicht: 1200kg, Preis VH, 
Tel.: 05258/ 7835

Record Super, 
wenig benutzt, sehr guter Zustand, VB 60 
Euro, Tel.: 0175/ 2886598

Gesichtsbräuner Fa. Philips, hautscho-
nend, 6 x 20 Watt, mit Rollenstativ, wenig 
benutzt und Gesundheitsliege, Ersatzröh-
ren, 130 Euro, Tel.: 05255/ 7883 Buke

Melitta Luftbefeuchter, 13 Watt für Räu-
me bis 25qm, mit 8 Ersatzfiltern, 30 Euro, 
Tel.: 05255/ 7883

Thomas Nass- + Trockensauger, 1400 
Watt, neu und noch nicht benutzt mit Zu-
behör, 10 Filtersäcke und Motorschutzfilter 
extra, 50  Euro, Tel.: 05255/ 7883

Elektro Bio Pendelhacke, 300 Watt, Fa. 
Ventzki, Arbeitstiefe 10cm mit Ersatzmes-
ser, wenig benutzt, 50 Euro, Tel.: 05255/ 
7883 Buke

1 Tisch, Eiche dunkel, 1,40 x 0,80 groß, 
höhenverstellbar und ausziehbar, ohne 
Fehler oder Macken, Preis VHB, Tel.: 0160/ 
7743597

 3/4 lang, Grö-
ße 54. 1 D. Felljacke Leder, Größe 44. 1 
D. Mantel Leder, schwarz, Größe 44. 1 D. 
Nerz-Jacke Leder, Größe 44. 1 D. Mantel, 
braun Leder, Größe 44. Alle Teile im aller-
besten Zustand, preiswert abzugeben, Tel.: 
0160/ 7743597

Schwere Leder Polstergarnitur im Eichen 
Gestell, 3er Sofa, 2er Sofa, 1 Sessel u. 1 
Hocker, in sehr gutem Zustand, preiswert 
abzugeben, Tel.: 0160/ 7743597

Lidl-DB-Ticket, gültig bis 18.12.2016 für 
2 Fahrkarten durch ganz Deutschland, zum 
Preis von 50 Euro, wegen Erkrankung abzu-
geben, Tel.: 0176/ 99309735

20 Tische 75 x 120cm, á 33 Euro, 12 
Tische 75 x 70cm, á 28 Euro, 4 variable Ti-
sche, zusammen 190 x 300cm, á 50 Euro, 
Tel.: 0160/ 8513759

Aus Restaurantauflösung: Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel und Melo-
die, 190 Euro, Tel: 0160/ 8513759

2 - Sitzer Pols-
tergarnitur, dazu Hocker, Preis 250 Euro, 
Tel: 0160/ 8513759

Standfriteuse, 10 Liter, 75/40/70 HBT, 
Tür unten für Fettablaß, Korb und Deckel, 
95 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

 2 x 1m, Jagd und Stil-
leben, VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre alt, 
auch China blau als Kaffeegesch., VHB, 
Tel.: 0160/ 8513759

Kärcher Dampfreiniger mit Zubehör 
(neu), div. Feuerzeuge (Zippo usw.), 
versch. Krüge, teilweise mit Zinndeckel, 
Tel.: 05252/ 3811

 2 Kammer mit Einsatz 
und Deckel, 75/80/60 HBT, 90 Euro, Tel.: 
0160/ 8513759

Div. Dinge wegen Platzmangel zu verkau-
fen: Designer Couch 2,50m u, Solitärsessel 
0,80m (Alcantara), abwaschbar, Farbe Ro-
yal Blau, Italien Model 80 Euro. Camcorder 
Panasonic DS 37 mit Akku u. Stativ u. v. 
mehr, 10 Euro. Lottusse Herrenumhängeta-
sche echt Leder mittelbraun 15 Euro. Div. 
Gesellschaftsspiele ca. 5 Stück, teilweise 
noch original verpackt, alle zusammen 
10 Euro. Sat-Receiver funktionstüchtig 
m. Fernbedienung, 10 Euro, Tel.: 05251/ 
13530 oder 0171/ 5314764

Kleidung wegen Platzmangel zu ver-
kaufen. Baldessarini (Hugo Boss) Nappa 
Leder Jacke ¾ lang (Unikat), Gr. 52 kaum 
getragen NP 1250 Euro für 180 Euro VHB. 
Lederjacke ¾ lang, kaum getragen, Größe 
52, für 50 Euro zu verkaufen. Wildleder 
von SOR, klassisch braun mit Strickkragen, 
Gr. 52, für 50 Euro. Bugatti Mantel Camel-
haarfarbe, Größe 50, kaum getragen, 50 
Euro VHB. Lodenmantel Gr. 52 v. Schnei-
ders-Combi-Wool mit Lederapplikationen 
(Kragen u. Ärmel), fast neu, für 30 Euro. 
Ski-Jacke rot, Gr. 52, mit Wattierung, für 
10 Euro, Tel.: 05251/ 13530 oder 0171/ 
5314764

Echter Alpen Trachten Leder-
mantel Bugatti. Hut, Pelzmütze, Krawatten, 
Fliegen, Oberhemden, Anzüge, schwarzer 
Gesellschaftsanzug, Übergangsmantel, 
Pullover, Lederwesten, usw., Tel.: 05251/ 
21701 ab 10 - 14 Uhr

 Briefmarken, Postkarten, 
Telefonkarten, Orden, Abzeichen, Medail-
len, Feldpost, Zinn, alte Krüge, usw., alles 
anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Trödel Hausrat und Kleidung kos-
tenlos abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694

Wir suchen Antik u. Trödel Porzellan, 
Glas, Gemälde, Alte Technik, Werbung, 
Postkarten, Spielzeug, Schallplatten Hi-Fi, 
Figuren, Design, Tel.: 0179/ 9869337 oder 
0160/ 4379972

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf und guterhaltene Klei-
dung zu verschenken oder günstig abzuge-
ben? Tel.: 0176/ 43025694

Wer hat Angelzubehör zu verschen-
ken oder günstig abzugeben, Tel.: 0176/ 
43025694

Wer hat Lust alle 14 Tage jeweils am Mon-
tag in Bad Lippspringe mit uns zu kegeln? 
Suchen zur Verstärkung unseres Clubs net-
te Kegelschwestern im Alter von 45 bis 60 
Jahre, Auskunft unter Tel.: 0171/ 4283338

Sammler sucht alles z.B. aus Haushalts-
auflösungen & Nachlässen wie z.B. alte 
Uhren, Porzellan, Bilder, Bücher, Möbel, 
Postkarten, Münzen u.v.m. - Bitte alles an-
bieten! Tel.: 05252/ 9893112

Sammler kauft z.B. alte Orden, Urkun-
den, Ehrenzeichen, Medaillien, Pässe, 
Fotos & Fotoalben, Schirmmützen, Hel-
me, Uniformen, Degen, Säbel, Dolche, 
Reservistenkrüge, außerdem alles vom 
Panzer Regiment 11 aus Paderborn - Bitte 
alles anbieten, sehr diskrete und seriöse 
Abwicklung! Tel.: 05252/ 9157896 oder 
0176/ 32498647

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an:

heggemannmedien.de

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 07.12.2016

VERSCHIEDENES

VERKÄUFE

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: heggemannmedien.de

oder per Post an: MEDIEN

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 14.12.2016

Kaufe Gold, Silber, 
Zinn, Münzen, Schmuck, 

Armbanduhren,  Bernstein, 
Kunst (Bilder, Figuren) gerne 
regionale Künstler & Motive, 
Design( Lampen), Militaria, 

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn 

info@kunsthandel-hagedorn.de
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Suchen erfahrene 

MFA in Vollzeit oder 

3/4 Stelle zum 13.03.2017, 

Arztpraxis Bashar Swid, 

Tele: 0 52 54 - 52 55, 

Paderborn-Elsen 

Verschenke Aquarium mit Besatz, L.: 
100, B.: 40, H.: 50cm. 2 x 5ltr. Außenfilter 
JBL, Eheim, CO2, Heizstab., Tel.: 05252/ 
8398451

Nußbaumschrankwand gut erhalten, 
Breite 3,40m, Höhe 2,10m, Tiefe 52cm zu 
verschenken (Selbstabbau und Abholung), 
Tel.: 05252/ 82246 nach 20 Uhr

Schneiderin nimmt Näh- u. Änderungsar-
beiten entgegen, Tel.: 05252/ 9379549

Er sucht dominante Sie, SMS: 0152/ 
26422512

Sammler kauft Münzen und Medaillien 
aller Art, z.B. 5 & 10 DM Münzen, Silber-
münzen, Silber Unzen, Goldmünzen, gerne 
auch ganze Sammlungen und Nachlässe. 
Bitte alles anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Oma sucht guterhaltenes Kinderbett, 70 
x 140cm, für Enkelkind, Tel.: 05234/ 4140

 die Spaß machen! Hast Du 
Lust darauf, Blockflöte oder Querflöte spie-
len zu lernen? Dann melde Dich für eine 
Probestunde unter E-Mail: floetentoene@
hotmail.com

Sammeltassen. Wer verschenkt für 
Schulprojekt gut erhaltene Sammeltassen, 
Tel.: 0174/ 4996493

20 - 30 Stck. Goldfische zu verschenken, 
Tel.: 05252/ 9899708

Ich suche ab Dezember eine günstige Kü-
che, Möbel und sonstiges für einen Neuan-
fang, Tel.: 0162/ 7646627

Wer hat noch Schallplatten auf dem Dach-
boden? Suche günstig gut erhaltene Platten 
(KEIN Klassik oder Volksmusik) zu kaufen, 
Tel.: 0176/ 84646362

155/40 R15 75T 
M&S, Stahlfelge 4 Loch, ein Winter gefah-
ren, für 150 Euro zu verkaufen, Tel.: 0151/ 
2136214145

Suche MZ oder Simson oder Vespa Roller 
oder Mofa. Auch mit Mängeln oder ohne 
Papiere / TÜV, Tel.: 0174/ 7447207

4 Opel, 5 Loch original, Au-Felgen 16 
Zoll, 205/45 R 16 /83 W, mit 4 Reifen 80% 
Profil, Marke Brighton, VHB 250 Euro, Tel.: 
0175/ 3058989 ab 15 Uhr

4 Alufelgen, 13 Zoll mit Radschrauben, 
passt für Twingo, Corsa, Skoda, Fiat ,Alfa. 
2 Reifen noch ca . 70% Profil, VHB 50 Euro, 
Tel.: 0170/ 3058989 ab 15 Uhr

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 
55/16, wie neu, nur 4000km gel., gut aus-
gelagert, NP 490 Euro, für 360 Euro zu 
verk., Tel.: 05254/ 5546 Anrufbeantworter

4 WR für Passat, Golf, Audi auf Stahlfel-
gen 195 65 R15 91H, 5 Loch Felgen, 6Jx-
15H2ET45 Michelin, 7mm Profiltiefe, 280 
Euro VHB, Tel.: ab 11 Uhr 05257/ 5886 

4-Stahlfelgen schwarz f. Ford Fiesta, BD 
4 1/2 x 13 x 37,5, Preis: 40 Euro. 2-SR-
Yokohama: 155/70 R13 75 T, Prof. 5mm, 
Preis: 10 Euro, Tel.: 05258/ 3012

VW-Passat Kombi, blau, EZ 26.08.96, 
Benziner, 90 PS, 273tkm, TÜV 08/17, 
Klima, Satz WR neu, VHB 899 Euro, Tel.: 
0171/ 5723970

4 Winterreifen ContiWinterContact, 
195/60 R 15 T, ca. 8mm Profil (1 Winter 
gefahren) auf 4-Loch Stahlfelgen (Ford 
Focus) mit Felgenbaum, für 250 Euro zu 
verkaufen, Tel.: 0171/ 1700858

 1.8 Automatik, Benzin, 
122 PS, Erstzulassung 10/2007, aus 
1. Hand, TÜV 11/2018, neue Bremsen, 
56.600km, 3.800 Euro, Tel.: 05252/ 
8398934

Winterreifen auf Felge, 225/60 
R 16, kaum gebraucht für 160 Euro abzu-
geben, Tel.: 05252/ 3421

4 weiße BBS-Felgen, gefahren auf ei-
nem Polo 86C, Reifengröße: 175/60 R13 
77H für 40 Euro/Stück, VHB, Tel.: 0174/ 
4996493

Winterauto. Renault Megane 1,6, 16 V, 79 
KW, BJ 2001, Farbe: grau, 137.000 km ge-
laufen, 748 Euro VHB, Tel.: 0174/ 4996493

kompetente Nachhilfe und 
Unterricht für Schüler u. Erwachsene, auch 
Übersetzungen, Tel.: 05252/ 2270

1x wöchentlich für 2-3 Stunden 
in Bad Lippspringer Privathaushalt ge-
sucht, Tel.: 05252/ 9339662  oder 0151/ 
46430177

 erteilt Nachhilfeunter-
richt für Grundschüler/innen und Haupt-
schüler/innen, Tel.: 05252/ 8108680

Erfahrene Altenpflegerin sucht Arbeit im 
Haushalt und in der Altenpflege, hilft Tag 
und Nacht, Tel.: 05252/ 930704

, allround, 45 Jahre, sucht 
Arbeit aller Art, egal ob Haus-, Gartenarbei-
ten, Reparaturen, etc., im Raum Paderborn, 
Bielefeld und Umgebung, bitte alles anbie-
ten, Tel.: 0171/ 7733360 

Suche eine Putzkraft in Bad Lippspringe, 
Tel.: 0173/ 8307183

VERSCHIEDENES

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

AUTOMARKT

STELLENMARKT

Stellenanzeigen

Weitere Einzelheiten unter
jobs.heggemannmedien.de

Wir suchen

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,

Von-Ketteler-Str. 10a

großer Parkplatz
www.pader-antik.de

Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)
von 08:30-14:00 Uhr 

auch am Wochenende,
übertarifl iche Bezahlung.

Schriftliche Bewerbungen an:

Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★ ★ ★ ★

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburtstag 
und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 0173/ 
8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

 Klavier Pädagogin erteilt 
Klavierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 
0173/ 8307183

Lehrer erteilt qualifizierten Nachhilfeunter-
richt bei fleißigen Schülern zu Hause, Tel.: 
05252/ 940764

Kostenlos Deutsch lernen ( 30 Sprachen) 
„deutsche welle deutsch lernen“ dw.com/
de/deutsch…, Auskunft Tel.: 05252/ 
940764

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener 
Förderlehrer mit viel Freude an seiner Ar-
beit, erteilt qualifizierten, gezielten Nachhil-
fe-Unterricht in den Schulfächern: Deutsch, 
Mathematik, Englisch und Französisch. 
Habe mich seit vielen Jahren im Förderbe-
reich spezialisiert u. arbeite dort mit sehr 
guten Erfolgen! Ich bin engagiert, geduldig, 
absolut zuverlässig und hole jeden Schüler 
dort ab, wo er sich mit seinem Lernstand 
befindet! Interessenten melden sich bitte 
zunächst per SMS unter Angabe Ihrer Fest-
netz-Nr. bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! 
Kein Geld für Nachhilfe? Gern unterstütze 
ich Sie gegebenenfalls bei der Beantragung 
der Finanzierung! Tel.: 0176/ 31075884

Musik für Ihre Feier als Duo, Alleinunter-
halter oder DJ, Tel.: 05251/ 8780478

für Einfamilienhaus 
in Schlangen, ca. 5 Stunden monatlich, 
Tel.: 05252/ 81159

 hat noch Plätze frei. Für priv. 
Haushalt, feierl. Anlässe, Party´s, 
Grundreinigung, etc. 1 - 3 mal pro Woche, 
Tel.: 0177/ 1582253

Redaktionsschluss 
ist am 07.12.2016

Die nächste 
Ausgabe

erscheint am 
Mittwoch, den 

14.12.2016
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Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwertige 
ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 mit Balkon/
Terrasse + Garage (von privat), inkl. ruhig, 
Einh./Objekt., Tel.: 0170/ 8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, EG, 
ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 0160/ 
95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 
0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als WG, 
im Raum Bad Lippspringe u. Altenbeken, 
im Erdgeschoß oder mit Aufzug und Tier-
haltung, Tel.: 0171/ 9477351 oder 0174/ 
8156135

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, ca 
60 qm, in Salzkotten, gern im Grünen und 
Terrasse, Tel.: 0176/ 43025694

Wohnungssuche, 45qm, Parterrewoh-
nung in Paderborn Detmolder Straße, Che-
ruskerstraße, Heiersstraße, Tegelweg, bis 
340 Euro warm, Tel.: 05251/ 8790070

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lippsprin-
ge, zu mieten oder Kauf gesucht, 3-5 Zim-
mer, Notfall und 100 Euro Belohnung, Tel.: 
0176/ 87126407 

Gehbeh. Nixdorf Frührentnerin sucht 2 
Z-K.B. mit Wanne und Fenster!!! Terrasse 
oder Dachterrasse, barrierefrei, Raum Pa-
derborn, ab sofort, Tel.: 0176/ 86661964

Kleine Familie mit geregeltem Einkom-
men sucht Wohnung in BL oder Umgebung 
(gern mit Garage), Tel.: 0151/ 55046965 & 
0171/ 3293837

 sucht 2 Zi. Whg. Kü-
che, Diele, Bad, 45 - 55qm, bis 450 
Euro warm, Paterre oder 1. Etage, bis 
zum Jahr 2017 März/April, Chiffre Nr.: 
HM_30.11.2016_001

Rentnerin sucht in BL ruhige 2 - 3 ZWG, 
Erdgeschoss o. 1 ET mit Balkon/Terrasse 
bis 500 Euro WM, gerne im Grünen, Tel.: 
0152/ 29728203

Rentner sucht eine Wohnung, bis 50qm, 
ab 01.02.2017 früher oder später, in 
Schlangen und Umgebung, Tel.: 01520/ 
6650970

Suche überdachten Abstellplatz für einen 
Wohnwagen in Altenbeken und Umgebung. 
Sofort oder ab August 2017. Länge 7,30m, 
Aufb. 6,00m, Höhe 2,70m, Tel.: 05255/ 
1435

Lehrerin i. R. sucht gepflegte Whg. in BL, 
3 ZKB (m. Wanne und Fenster, Balkon, Kel-
ler) in kl. Wohneinheit. Freundl. Angebote 
bitte an Tel.: 0176/ 51121526

Angesteller im öffentlichen Dienst sucht 
in Schlangen ab Frühjahr 2017 schöne hel-
le Wohnung, ruhig, rauchfrei, barrierefrei, 
2 ½ bis 3 Zimmer, ca. 60qm, mit Balkon, 
Keller und Stellplatz, Tel.: 0151/ 75054229

Garage als Lagerraum gesucht, Tel.: 
0176/ 51121526

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lipp-
springe, bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 
21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, Ma-
rienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 80 - 
90qm ab Bj. 2000 mit Terrasse (von privat), 
Tel.: 05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bitte 
alles anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 
500 qm in Bad Lippspringe, Tel.: 0172/ 
9456370

Suche altes freistehendes Haus mit Ga-
rage zum Renovieren / Umbauen. Ohne 
Mietwohnungen eventuell Keller oder auch 
Doppelgarage in Bad Lippspringe, Makler-
frei und Provisionsfrei, Tel.: 0172/ 2902021 
oder mlts@gmx.net

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

IMMOBILIEN

Büroräume in 

Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.

Immobilienbesitz und 

enie en ie ohne  nan ielle or-
gen Ihren Lebensabend.
Privatperson kauft Ihre Immobilie.

ofortige Einmal ahlung plus mo-
natliche Rente.
Ihre derzeitige Wohnsituation 
bleibt unverändert. Sie müssen 
nicht aus iehen. otariell beurkundet.
Gern stehe ich Ihnen für ein vertrau-
liches und persönliches Gespräch 
unverbindlich ur erfügung.
Kontakt: Tel. 01 72 - 910 60 60
E-Mail: buymyhome@web.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 

Mittwoch, den 14.12.2016

Redaktionsschluss ist am 

Mittwoch, den 07.12.2016

Burgstraße 2, 33175 Bad Lippspringe. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

3

6

8

& 1 Getränk nach Wahl

im Wert von 40,- Euro

im Wert von 30,- Euro

im Wert von 25,- Euro

5 Stunden Therme & Sauna

ZU GEWINNEN GIBT ES:

Finden Sie die nummerierten Schneemänner in dieser Ausgabe. Ins-

steckt. Schreiben Sie einfach die Namen der Inserenten hinter die 
Nummer, die der jeweilige Schneemann trägt. Schreiben mehr Inte-

der Westfalen Therme

im Wert von 35 Euro

Weihnachtsrätsel
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Scannen Sie den QR-Code ein 
und geben Sie Ihre Bewertung ab.

Bewerten Sie
diese Zeitung!

e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

www.akwl.de/notdienstkalender 
oder unter der Hotline 0800 - 0022833

ARZTRUFZENTRALE DES NOTFALLDIENSTES

116 + 117
MO, DI, DO 18 - 08 Uhr  |  MI, FR 13 - 08 Uhr  |  SA, SO + Feiertag 08 - 08 Uhr

potheken-NotdiensteA
MITTWOCH, 30. NOVEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)

 Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/ 5405308
 Lange Str. 23, 33154 Salzkotten, 05258/ 940610

Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/ 98620
Falken-Apotheke, Paderborner Str. 36, 32760 Detmold (Heiligenkirchen), 05231/ 47625

DONNERSTAG, 01. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 760049
Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 964930
Sonnen-Apotheke, Oststr. 24, 33129 Delbrück, 05250/ 970500
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/ 2646

FREITAG, 02. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Schatenweg 2 A, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/ 2150

Matthäus-Apotheke, Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/ 76660
 Theodor-Heuss-Str. 1, 32760 Detmold (Hiddesen), 05231/ 8444

Antonius-Apotheke, Lippstädter Str. 34, 33397 Rietberg, 02944/ 587135

SAMSTAG, 03. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Marien-Apotheke, Am Westerntor 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 22007
Alme-Apotheke, Alter Hellweg 29, 33106 Paderborn (Wewer), 05251/ 930330
City-Apotheke, Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/ 1281
Sintfeld-Apotheke, Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/ 98980

SONNTAG, 04. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke Schöne Aussicht, Warburger Str. 93, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 64222
Mühlenhof-Apotheke, Schloßstr. 10, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/ 99780
Brunnen-Apotheke, Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/ 2311
St.Joseph-Apotheke, Westenholzer Str. 100, 33129 Delbrück (Westenholz), 02944/ 1499

MONTAG, 05. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Bahnhofstr. 40, 33102 Paderborn, 05251/ 6981490

Westtor-Apotheke, Kleiner Hellweg 16, 59590 Geseke, 02942/ 2344
, Lopshorner Weg 2, 32832 Augustdorf, 05237/ 7481

Kronen-Apotheke, Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg, 05234/ 2538

DIENSTAG, 06. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im Kaufland, Riemekestr. 37, 33102 Paderborn, 05251/ 8744733
Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 931818
Eichen-Apotheke, Mergelweg 1, 33161 Hövelhof, 05257/ 934541
Aatal-Apotheke, Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/ 8003

MITTWOCH, 07. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
 Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 49696

Thune-Apotheke, Bielefelder Str. 161, 33104 Paderborn (Sennelager), 05254/ 935050
Marien-Apotheke, Lange Str. 44, 33129 Delbrück, 05250/ 99460
Rats-Apotheke, Südwall 4, 32805 Horn-Bad Meinberg, 05234/ 820330

DONNERSTAG, 08. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke Am Lichtenturm, Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 64555

, Bachstr. 45, 59590 Geseke, 02942/ 4595
Westfalen-Apotheke, Paderborner Str. 8, 33415 Verl, 05246/ 930900
Teutoburg-Apotheke, Bielefelder Str. 561, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/ 987700

FREITAG, 09. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, 33100 Paderborn, 05251/ 2989661
Rats Apotheke Dr. Klaus Michels, Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/ 98530
Amts-Apotheke Atteln, Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/ 642
Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/ 1822

SAMSTAG, 10. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
 Hatzfelder Str. 68f, 33104 Paderborn, 05254/ 3825

Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/ 7154
, Lange Str. 3, 33129 Delbrück, 05250/ 53291

Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/ 2646

SONNTAG, 11. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
St.Florian-Apotheke, Florianstr. 6, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 25473
Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 59533
St.Vitus-Apotheke, Kirchweg 8c, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957/ 348

 Bahnhofstr. 8, 33415 Verl, 05246/ 936388

MONTAG, 12. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 282865
Steinhof-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 47, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/ 5293
Sonnen-Apotheke, Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke, 02942/ 4084
Brunnen-Apotheke, Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/ 2311

DIENSTAG, 13. DEZEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 280824
Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 99988
Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/ 98620

Bahnhofstr. 58, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, 05207/ 921223
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